Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal: mit Ortsteil Wüstenbrand by unknown
Altmarkt
Freitag
19.00 Uhr Festzelt Tanzveranstaltung
 mit der Musikkapelle
 „Oberland“ 
Samstag
09.00 Uhr Festzelt Hühner und Tauben-
 schau mit Hahnenkrähen
 Wettkampf 
13.00 Uhr Altmarkt EnviaM 
 Städtewettkampf
19.00 Uhr Festzelt Tanzveranstaltung
 mit dem Rock´n Roll
 Orchester
Sonntag
10.30 Uhr Frühschoppen im Festzelt
 mit dem Blasmusikverein
 Meerane e.V.




15.00 Uhr Modenschau Jeans & Fashion
15.45 Uhr Auftritt Kindertanzgruppe der 
 Kita „Geschwister Scholl“
16.30 Uhr Zaubershow mit Julian dem Magier 
 und seiner zauberhaften Assistentin,
 durchs Programm führen die Moderatoren
 von Soundlike Entertainment
Sonntag
13.00 Uhr Max der Straßenmusikant spielt um einen 
 Städtereisegutschein im Wert von 50,- ,
 gesponsort von: 
 Das Reisebüro, Inh. Kerstin Lauer 
15.00 Uhr Das Jugendblasorchester spielt auf
16.00 Uhr das Jugendhaus präsentiert Ausschnitte 
 aus dem aktuellen Musical
Zillplatz
Freitag
20.00 Uhr Beachfeeling mit karibischen Rhythmen
Samstag
14.00 Uhr Spiel & Spaß für unsere Kleinen
15.00 Uhr Wettbewerb im Sandburgenbau 
 mit Prämierung
16.00 Uhr Sport und Spaß
17.00 Uhr Barbecue Party
20.00 Uhr Beachparty
Sonntag
14.00 Uhr Öffnung der Cocktailbar
15.30 Uhr Handyweitwurfwettbewerb 
 von NetTask & T-Mobile
16.30 Uhr Auslosung des Gewinners 
 der NetTask-Tombola
Kirche St. Christophori
Samstag und Sonntag ist die Kirche von 14 – 18 Uhr ge-
öffnet, jeweils 15 Uhr beginnt eine Kirchenführung.
An beiden Tagen findet ein Floh- und Trödelmarkt statt.
Johanna´s Bimmelbahn fährt Samstag und Sonntag 
von 15.00 – 17.00 Uhr
Im Festbereich gibt es wieder vielfältige Programme und 
Aktionen. Dazu erscheint auch in diesem Jahr ein kleines 
Faltblatt. Die Geschäfte im Festbereich sind geöffnet.
Der Festbereich Altmarkt, Dresdner Straße (ab Breite 
Straße), Weinkellerstraße, Conrad-Clauß-Straße (ab 
Deutsche Bank), Külzplatz, Schulstraße, Zillplatz ist 
ab 25.09. - 27.09.2009 für Fahrzeuge gesperrt.
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Was sonst noch bei uns los war
Der Verkehrssicherheitstag am 
23. August 2009 am Sachsenring 
mit seinen zahlreichen Vorfüh-
rungen und Präsentationen war 
auch in diesem Jahr wieder Besu-
chermagnet.
Unter die Gäste mischten sich 
u.a. der Staatsminister des In-
nern, Dr. Albrecht Buttolo im 
(Hintergrund), Staatsminister für 
Wirtschaft und Arbeit, Thomas 
Jurk, Oberbürgermeister Erich 
Homilius und Mitorganisator der 
Veranstaltung, Amtsleiter für 
Kreisentwicklung, Wirtschafts-
förderung und Tourismus im 
Landratsamt, Herr Paternoga 
(v.l.n.r.), hier am Stand des Frem-
denverkehrsvereins Hohenstein-
Ernstthal e.V.
Die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Ursula von der 
Leyen, die das bundesweite Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser ins 
Leben gerufen hat, besuchte am 25. August 2009 das Mehrgenerationenhaus 
“Schützenhaus” in Hohenstein-Ernstthal. 
Die Ministerin zeigte sich begeistert von den vielfältigen Angeboten der 
Einrichtung.
(Foto: Zur Verabschiedung überreichte OB Erich Homilius Ursula von der Leyen 




Wohltat für gestresste Füße
Seit August können die Besucher des HOT Badelandes im Außenbereich der Sauna ein neues 
Kneippbecken sowie eine Sitzecke nutzen. Das Becken lädt die Besucher zu einer Runde durch zehn 
Wasserbehälter mit jeweils unterschiedlichen Steinböden ein. Getestet wurde das neue Angebot 
von Oberbürgermeister Erich Homilius und Badbetreiber Thomas Sprunk (siehe Foto).
Zurzeit wird noch an einem zusätzlichen Dampfbad gebaut, welches unmittelbar an die Schwimm-
halle angrenzen wird. Bis zur Fertigstellung wird allerdings noch einige Zeit benötigt werden. 
Nach Fertigstellung der modernen Verknüpfungsstelle Am 
Bahnhof wurde der zu Beginn der umfangreichen Bau-
maßnahme entfernte Meilenstein am 05. August 2009, 
wenige Meter von seinem einstigen Standort entfernt, 
und frisch restauriert, wieder aufgestellt. 
(im Bild: Landrat Dr. Scheurer und OB Homilius nach der 
Enthüllung des restaurierten Meilensteins)
Was sonst noch bei uns los war
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Was sonst noch bei uns los war
Die Oldtimer Rallye Sachsen Classic wurde in diesem Jahr das siebente Mal 
durchgeführt. 176 historische Fahrzeuge aus den Jahren 1925 bis 1989 waren 
vom 13.-15. August auf den Straßen im Freistaat unterwegs. Die Tour führte 
auch über den Sachsenring, wo die Oldtimer einer Wertungsprüfung unterzo-
gen wurden. Bei der Rallye war u. a. auch ein Team aus Hohenstein-Ernstthal 
mit von der Partie: Mit der Startnummer 11 Prof. Dr. Albrecht Mugler und 
Kristina Mugler mit einem Wande-
rer W25 aus dem Jahr 1936.
Weitere Informationen unter 
www.motor-classic.de.
Im Rahmen des diesjährigen Motorrad Grand Prix auf dem Sachsenring 
überreichte Oberbürgermeister Erich Homilius dem Spanier Dani Pedrosa 
(MotoGP-Klasse) bereits zum dritten Mal den Ehrenpreis der Stadt Hohen-
stein-Ernstthal, den „Goldenen Sachsenring“, für die schnellste Runde im 




Das 2. Holzbildhauerpleinair, an dem 7 Künstler aus der Region teilnahmen, 
endete am 29. August mit einer Finissage. Auf dem Gelände an der Paul-
Greifzu-Straße entstanden mehrere Holzskulpturen, die am 24. Oktober in 
der Lichtensteiner Kulturfabrik versteigert werden. Ein Teil des Erlöses wird 
für ein soziales Projekt des Rotary Hilfswerkes e.V. verwendet.




Dem Jugendblasorchester Hohenstein-Ernstthal e.V. wurde traditionell 
zum Bergfest von der Hermann-Ende-Stiftung, vertreten durch Herrn 
Hiersemann (2.v.r.), ein Instrument überreicht.







Zur Sitzung am 23. Juni 2009 waren 18 Stadträtinnen und Stadträte 
erschienen.
Im allgemeinen Sitzungsteil informierte der Oberbürgermeister (OB) 
zur Einweihungsfeier der neuen ÖPNV/SPNV-Verknüpfungsstelle. Von der 
offiziellen Übergabe wurde in der August-Ausgabe unseres Amtsblattes 
berichtet. Weiterhin erfolgte der Hinweis auf eine außerordentlich einzu-
berufende Stadtratssitzung im Juli 2009, in welcher die Zuschlagsertei-
lungen KommInfra 2009 des Konjunkturpaketes II vorgenommen werden. 
Bezüglich der kürzlich erschienenen Presseartikel zur Karl-May-Kegelbahn 
verwies der OB darauf, dass Entscheidungen zu dieser Problematik durch 
den neuen Stadtrat getroffen werden müssen, da derzeit weiter nach 
Lösungsmöglichkeiten gesucht wird.
Unter dem Tagesordnungspunkt (TOP) Anfragen der Bürger und Stadträte 
fragte Frau Stadträtin Rammler im Zusammenhang mit der Einweihung 
der neuen Verknüpfungsstelle, wie es mit der Ordnung und Sauberkeit des 
angrenzenden Bahngeländes weitergehen wird. Hierzu erklärte der OB, 
dass die Stadt diesbezüglich keinen Einfluss hat, da es sich bei der Bahn um 
ein privatwirtschaftliches Unternehmen handelt. Bauamtsleiter Herr Weber 
ergänzte, dass es im Rahmen des Konjunkturpaketes seitens der Bahn be-
absichtigt ist, im Bahnhofsbereich eine Modernisierung vorzunehmen, so 
unter anderem der Einbau eines Aufzuges.
Herr Stadtrat Becker bezieht sich in seiner Anfrage auf den Einbruch im 
Hohenstein-Ernstthaler Frauenzentrum. Er möchte wissen, ob sich die Stadt 
in irgendeiner Weise finanziell an der Schadensregulierung beteiligen wird. 
Der OB versicherte, dass, wenn Hilfe benötigt wird, das Frauenzentrum 
diese entsprechend den Möglichkeiten erhalten wird.
Bezüglich der in der letzten Zeit doch recht häufig zu beschließenden Vor-
lagen zur Aufhebung von Sperrvermerken fragt Herr Stadtrat Tischendorf 
an, ob es nicht möglich sei, diese durch die Verwaltung zu realisieren. Der 
OB lässt diese Angelegenheit prüfen.
Unter TOP 8 der Tagesordnung nahm der Stadtrat die getroffene Eil-
entscheidung des OB zur Erhöhung der außerplanmäßigen Bewilligung 
um 1.237,86 EURO für Zinszahlungen im Zeitraum 1993 bis 2008 an die 
Erben nach Gustav Adolf Meyer zur Kenntnis. Die Deckung erfolgte hierzu 
durch Minderausgaben auf der Haushaltsstelle Umlage Zweckverband 
„Am Sachsenring“.
Im weiteren Sitzungsverlauf wurden 4 Beschlussvorlagen beraten.
1. Aufhebung von Sperrvermerken – Maßnahme: Zuschuss zum Erwerb 
der Indianer- und Westernsammlung
Eine kleine Auswahl an Ausstellungsstücken sollte den Anwesenden 
einen groben Einblick über Art und Umfang der Ausstellung vermitteln. 
Der Silberbüchse e.V. als Erwerber der Ausstellung stellte über 50 % des 
Kaufpreises aus Mitgliedsbeiträgen, Veranstaltungserlösen und Sponsor-
geldern bereit. Für die Restfinanzierung treten der Kulturraum und ein 
weiterer Sponsor ein, allerdings nur unter der Maßgabe, dass die Stadt 
einen Sitzgemeindeanteil in Höhe von 6.000 EURO Zuschuss zahlt. Dieser 
wurde ordnungsgemäß in den Haushalt 2009 eingestellt. Nunmehr hob der 
Stadtrat mehrheitlich den Sperrvermerk für die Maßnahme Zuschuss zum 
Erwerb der Indianer- und Westernsammlung an den Verein „Silberbüchse“ 
e.V. (10 % Sitzgemeindeanteil) in Höhe von 6.000 EURO im Haushaltsjahr 
2009 auf. (Beschluss 1/51/2009)
2. Veräußerung des Flurstückes 134/1 der Gemarkung Hohenstein in 
Größe von 1096 qm, Dresdner Straße 19 in Hohenstein-Ernstthal
Um das Gebäude einer sinnvollen Nutzung zuzuführen, einen städtebauli-
chen Missstand zu beseitigen sowie eine Aufwertung der wichtigen Ecksi-
tuation in der Innenstadt zu erreichen, stimmte der Stadtrat einstimmig der 
Veräußerung des Flurstückes 134/1 der Gemarkung Hohenstein, Dresdner 
Straße 19, in Größe von 1096 qm an Frau Silke Hermann, wohnhaft in 82544 
Egling, Gewerbering 16 zu einem Kaufpreis in Höhe von 1.000 EURO zu 
und beauftragte die Verwaltung mit der Vorbereitung und dem Abschluss 
eines Grundstückskaufvertrages. In diesen ist eine Investitionsverpflichtung 
innerhalb von 2 Jahren nach Beurkundung sowie eine Rückfallklausel auf-
zunehmen (Beschluss 2/51/2009).




Die Reinigungsleistungen in den städtischen Schulen wurden neu ausge-
schrieben. Dabei wurden nicht allein der Preis, sondern auch Qualitäts-
merkmale in Form der Jahresreinigungsstunden bei der Auftragsvergabe 
einbezogen. Der Stadtrat beschloss einstimmig die Vergabe der Aufträge 
für Reinigungsleistungen mit Wirkung vom 08.08.2009 an die Firma 
Gebäude-Service Dostmann, Paul-Seydel-Straße 22 in 09212 Limbach-
Oberfrohna, zu folgenden Konditionen:
Los 1 Lessing-Gymnasium: zum Bruttopreis pro Jahr von 56.299,95 EURO. 
Die Vertragslaufzeit beträgt 24 Monate, dies entspricht einem Gesamt-
bruttopreis von 112.599,90 EURO.
Los 2 Sachsenring-Mittelschule: zum Bruttopreis pro Jahr von 18.971,12 
EURO. Die Vertragslaufzeit beträgt 24 Monate, dies entspricht einem 
Gesamtbruttopreis von 37.942,24 EURO.
Los 3 Karl-May-Grundschule: zum Bruttopreis pro Jahr von 20.411,67 
EURO. Die Vertragslaufzeit beträgt 24 Monate, dies entspricht einem 
Gesamtbruttopreis von 40.823,34 EURO (Beschluss 3/51/2009).
4. Aufhebung von Sperrvermerken – Maßnahme: 2 A 61600002 
6160.9880
Mit Beschluss 4/51/2009 hob der Stadtrat einstimmig den Sperrvermerk 
für die Maßnahme „Historischer Stadtkern“ auf der oben genannten Haus-
haltsstelle in Höhe von 73.980,09 EURO im Haushaltsjahr 2009 auf.
Kurzbericht über die 1. ordentliche öffentliche Stadtratssitzung
Zur nunmehr letzten Sitzung des Stadtrates in der vergangenen Wahlpe-
riode waren 12 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.
Notwendig machte sich die Einberufung dieser außerordentlichen öffent-
lichen Stadtratssitzung, um die Zuschlagserteilungen des Konjunkturpa-
ketes II zu beschließen. Um in den Sommerferien mit der Realisierung 
der Baumaßnahmen beginnen zu können, musste die Zuschlagserteilung 
in der sitzungsfreien Zeit am 14. Juli 2009 durch den Stadtrat erfolgen. 
Auf Grund der Vergabesumme des Vorhabens Wichtelgarten fiel die 
Zuständigkeit laut Hauptsatzung auf den Stadtrat. Die anderen Baumaß-
nahmen hätten im Technischen Ausschuss entschieden werden können. 
Auf Grund der ohnehin einberufenen außerordentlichen Sitzung wurden 
nunmehr alle Zuschläge vom Stadtrat vorgenommen. Unter Beachtung 
der Eignungsprüfung, Wertung und erforderlicher Bietergespräche vor 
der Zuschlagserteilung sahen sich die Verwaltung und die beauftragten 
Ingenieurbüros nicht in der Lage, alle Daten so aufzubereiten, dass die 
Ladung zur Sitzung fristgerecht erfolgen konnte.
Unter Tagesordnungspunkt 5 nahm der Stadtrat die Eilentscheidung 
des OB für eine überplanmäßige Bewilligung von Ausgaben aus dem 
Vermögenshaushalt in Höhe von 3.000 EURO für Planungsleistungen 
zum Abbruch der Turnhalle Sachsenring zur Kenntnis. Begründet wurde 
die Eilbedürftigkeit mit dem Zugang des Fördermittelbescheides für die 
oben genannte Baumaßnahme mit dem Realisierungszeitraum im Haus-
halt 2009. Um den Bewilligungszeitraum einzuhalten, machte sich eine 
sofortige Beauftragung der Planungen notwendig.
Im weiteren Sitzungsverlauf erfolgte die Behandlung von insgesamt 9 Be-
schlussvorlagen, wobei die beiden ersten Vorlagen nicht im Rahmen des 
Konjunkturpaketes II zu beschließen waren.
1. Vorentwurf des Vorhaben- und Erschließungsplanes „Spedition 
Prüstel GmbH“ der Gemeinde Callenberg - Trägerbeteiligung
Die Gemeinde Callenberg beabsichtigt mit der Überplanung des Bereiches, 
östlich der Bundesstraße 180 im Ortsbereich Obercallenberg eine neue 
gewerbliche Betriebsfläche zu erschließen. Deshalb wurde der Flächennut-
zungsplan der Gemeinde geändert. Die Firma Prüstel Spedition GmbH hat 
die überplante Fläche erworben und diese soll zum neuen Firmenstandort 
ausgebaut werden (Bisher ist die Firma im Familienwohnsitz, einem ehe-
maligen Bauernhof, im Ortsteil Grumbach angesiedelt.).
Einstimmig beschloss der Stadtrat Hohenstein-Ernstthal, dass zum oben 
genannten Vorentwurf keine Anregungen vorgebracht werden (Beschluss 
1/A8/2009).
2. Vorentwurf 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/93 – „Baufeld 
Falken“ der Gemeinde Callenberg – Trägerbeteiligung
Die Gemeinde Callenberg beabsichtigt mit der Änderung des seit 1994 
wirksamen Bebauungsplanes zu Lasten eines Baufeldes zusätzliche Stell-
plätze zu schaffen. Das Baugrundstück liegt zentral und befindet sich im 
Besitz der Gemeinde. Zur Ausweisung dieser Stellplatzfläche zu Lasten 
eines Baufeldes wurde diese Änderung erforderlich.
Hierzu beschloss der Stadtrat Hohenstein-Ernstthal ebenfalls einstimmig, 
dass zum Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1/93 
– „Baufeld Falken“ – der Gemeinde Callenberg keine Anregungen vorge-
bracht werden (Beschluss 2/A8/2009).
Kurzbericht über die 8. außerordentliche öffentliche Stadtratssitzung
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3. „Brachflächenrevitalisierung Herrmannstraße 38“
Rückbau Pestalozzischule und Turnhalle
1. Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben für Planungsleistung
2. Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben für Bauleistung
Es ist beabsichtigt, im Wesentlichen das alte Schulgebäude und die Turnhalle 
einschließlich der Fundamente und des Kellers abzubrechen und mit verdich-
tungsfähigem Material zu verfüllen. Ein Ingenieurbüro wurde mit Planungs-
leistungen mit dem Ziel beauftragt, die Baumaßnahme im IV. Quartal 2009 
durchzuführen. Voraussetzung dafür sind die finanziellen Einordnungen in 
den Haushalt, die mit diesem Beschluss gegeben sind.
Der Stadtrat beschloss einstimmig zur Durchführung des Bauvorhabens 
2009
1. eine weitere überplanmäßige Bewilligung für Planungsleistungen in
 Höhe von 11.847,91 EURO sowie
2. eine außerplanmäßige Bewilligung für die Durchführung der Abbruch-
 maßnahme in Höhe von 144.287,50 EURO.
Unter Anrechnung der Einnahmen gemäß Fördermittelbescheid werden 
Eigenmittel in Höhe von 22.971,95 EURO benötigt. Diese notwendige 
Deckung erfolgt aus der allgemeinen Rücklage (Beschluss 3/A8/2009).
4. „Brachflächenrevitalisierung Friedrich-Engels-Straße 30“
Rückbau Turnhalle Sachsenring
1. Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben für Planungsleis-
tung
2. Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben für Bauleistung
Der Aufwand für die Herstellung von Stellplätzen ist auf Grund der Topo-
grafie des Geländes und der aufwändigen Einordnung des Zufahrtsberei-
ches der Bushaltestelle sehr groß, so dass bei der weiteren Bearbeitung 
des Vorhabens davon ausgegangen werden soll, dass nur eine Grünfläche 
hergestellt wird.
Der Stadtrat beschloss hierzu ebenfalls einstimmig zur Durchführung des 
Bauvorhabens 
1. eine weitere überplanmäßige Bewilligung für Planungsleistungen in
 Höhe von 6.163,30 EURO sowie
2. eine außerplanmäßige Bewilligung für die Durchführung der Abbruch-
 maßnahme in Höhe von 73.780,00 EURO.
Unter Anrechnung der Einnahmen gemäß Fördermittelbescheid werden 
noch Eigenmittel in Höhe von insgesamt 19.783,00 EURO benötigt. Die 
notwendige Deckung erfolgt aus der allgemeinen Rücklage (Beschluss 
4/A8/2009).
5. 1. Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben für die Baumaß-
nahme Erweiterung Saunagarten im HOT-Badeland
2. Umbau und Erweiterungsmaßnahmen des Bestandsgebäudes, Ein-
bau eines Dampfbades - Zuschlagserteilung für die Lose 1 bis 6
1. Einstimmig bewilligte der Stadtrat außerplanmäßige Ausgaben für die
 Baumaßnahme Erweiterung Saunagarten in Höhe von 20.000,00 EURO.
2. Weiterhin einstimmig beschloss der Stadtrat die Zuschlagserteilung für
 den Anbau an das Bestandsgebäude und den Einbau eines Dampfbades
 an nachfolgende Firmen zu den genannten Bruttosummen:
 Los 1 – Rohbau/Dachabdichtung: Lindner Bau- und  32.182,79 
  Transport GmbH
 Los 2 – Metallbau/Schlosser: Bauschlosserei Wilhayn 14.582,74 
 Los 3 – Innenausbau: Baureparaturen und  13.161,30 
  Hausmeisterservice 
  Teufel
 Los 4 – Dampfsauna: KLAFS, Chemnitz 24.274,81 
 Los 5 – Elektroanlage: Elektro-Grimm,  2.004,20 
  Oberlungwitz
 Los 6 – Sanitärinstallation Haustechnik KRASKA  2.862,19 
  GmbH, Oberlungwitz
   -----------------
 Gesamtkosten:  89.068,03 
 (Beschluss 5/A8/2009).
6. „Barrierefreier Zugang, energetische Sanierung der Fassade“, 
August-Bebel-Straße 3 in Hohenstein-Ernstthal, KITA Geschwister 
Scholl
1. Bewilligung von überplanmäßigen Ausgaben für Planungsleistun-
gen und Bauleistungen
2. Zuschlagserteilung für Bauleistung 1. TA
Los 1 – Aufzugsanlage
Los 2 – Bauhauptleistungen
Los 3 – Wärmedämmverbundsystem
Der Stadtrat beschloss einstimmig zur Durchführung des Bauvorhabens 
„Barrierefreier Zugang, energetische Sanierung der Fassade“, August-Be-
bel-Straße 3 in Hohenstein-Ernstthal
1. eine weitere überplanmäßige Bewilligung für Planungsleistungen in
 Höhe von 13.000,00 EURO sowie eine weitere überplanmäßige Bewil-
 ligung für Bauleistungen in Höhe von 187.000,00 EURO. Die Deckung 
 erfolgt über weitere Fördermittel in Höhe von 184.000,00 EURO auf der
 Haushaltsstelle 2 A 88000017 8800.3610 und 16.000,00 EURO aus der
 allgemeinen Rücklage.
2. Der Stadtrat beschloss in diesem Zusammenhang ebenfalls einstimmig
  die Zuschlagserteilung für das:
 Los 1 – Aufzugsanlage an die Firma ORBA-LIFT Aufzugsdienst GmbH
  aus Reichenbach zu einem Bruttopreis von 41.052,62 EURO
 Los 2 – Bauhauptleistungen an die Firma System Bau GmbH aus Plauen
  zu einem Bruttowert von 47.623,80 EURO
 Los 3 – Wärmedämmverbundsystem an die Firma Landhof Bernsdorf
  GmbH aus Bernsdorf zu einem Bruttowert von 60.224,47 EURO
(Beschluss 6/A8/2009).
7. Überplanmäßige Bewilligung von finanziellen Mitteln für die en-
ergetische Sanierung KITA „Wichtelgarten“ im Rahmen des Konjunk-
turpaketes – Vergabe von Bauleistungen
Die Fassade der KITA erhält nicht nur ein Wärmedämmverbundsystem, 
sondern es wird der enge Eingangsbereich, welcher auch aus brand-
schutztechnischen Gründen ungenügend ist, zum Teil abgebrochen und 
durch einen transparenten Anbau mit Gründach ersetzt. Neu angelegt 
werden die unmittelbar angrenzenden Außenanlagen. Auch wird das 
Sonnenschutzsystem der KITA ebenfalls erneuert.
1. Der Stadtrat stimmt deshalb einstimmig einer weiteren überplanmäßigen
 Bewilligung auf der Haushaltsstelle Wichtelgarten Hochbau in Höhe von
 120.000,00 EURO auf insgesamt 330.000,00 EURO zu. Die Deckung
 erfolgt in Höhe von 108.000,00 EURO aus den Einnahmen auf der Haus-
 haltsstelle Einnahme aus Zuwendung der Fördermittel, in Höhe von 
 203,49 EURO aus dem Haushaltsrest der Haushaltsstelle Wichtelgarten
 Hochbau und in Höhe von 11.796,51 EURO aus der allgemeinen Rücklage.
2. Weiterhin erteilt der Stadtrat einstimmig an nachfolgende Firmen den
 Zuschlag:
 Los 1 – Abbruch Fa. Granz GmbH 7.029,57 
  09212 Limbach-Oberfrohna
 Los 2 – Baumeisterarbeiten Landhof Bernsdorf GmbH 77.751,70 
  09337 Bernsdorf
 Los 3 – Metallbauarbeiten Bauschlosserei Wilhayn 20.872,18 
  09212 Limbach-Oberfrohna
 Los 4 – Fassade WDVS Anger Maler und 57.786,89 
  Stuckateur GmbH
  09337 Hohenstein-Ernstthal
 Los 5 – Außenanlagen Rohr & Gebauer GmbH 49.922,88 
  04618 Langenleuba-Niederhain
 Los 6 – Alu-Glas-Fassade Bauschlosserei Wilhayn 60.437,96 
  09212 Limbach-Oberfrohna
 Los 7 – Sonnenschutz Firma Gunter Ullmann 12.484,29 
  08393 Meerane
 Los 8 – Blitzschutz BEP Blitzschutz GmbH 3.659,54 
  04603 Remsa
 Los 9 – Stahltreppe Bauschlosserei Wilhayn 9.758,00 
  09212 Limbach-Oberfrohna
(Beschluss 7/A8/2009)
8. Erneuerung Wärmeerzeugungsanlage Diesterweggrundschule
1. Bewilligung von außerplanmäßigen Ausgaben für o.g. Baumaßnahme
2. Zuschlagserteilung für Heizung/Sanitär
Der Stadtrat beschloss einstimmig für die Erneuerung der Wärmeerzeu-
gungsanlage Diesterweggrundschule
1. eine überplanmäßige Bewilligung in Höhe von 20.000,00 EURO auf
 der Haushaltsstelle Unterhaltung der Grundstücke und baulichen
 Anlagen (1.2112.5000). Die Deckung der Ausgaben erfolgt durch
 Minderausgaben auf der Haushaltsstelle Unterhaltung der Grundstücke
 und baulichen Anlagen (1.8801.5000).
2. Der Stadtrat beschließt ebenfalls einstimmig die Zuschlagserteilung an
 die Firma Raffael Winkler aus Hohenstein-Ernstthal zum Preis von
 12.871,52 EURO (brutto). 
(Beschluss 8/A8/2009)
9. Teilsanierung Außenbereich der Diesterweggrundschule Wüstenbrand
Zuschlagserteilung für das Los Trockenlegung Tiefbauarbeiten und Kunst-
stoffkleinspielfeld
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Zuschlagserteilung für die Trocken-
legung Tiefbauarbeiten und Kunststoffkleinspielfeld an die Firma Techno-
Farm und Service GmbH aus Neukirchen zu einem Gesamtbruttopreis von 
97.325,41 EURO inkl. 7 % Nachlass (Beschluss 9/A8/2009).
Am Ende der Sitzung erfolgten unter dem Tagesordnungspunkt Anfragen 
der Bürger und Stadträte Anfragen seitens der Stadträte zur Zuständig-
keit des neu errichteten Radweges in Richtung Wüstenbrand sowie zur 








Aufruf der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal 
Gesucht werden Zeitzeugen zur Wendezeit, die mit Fotos, Dokumenten 
und persönlichen Erfahrungen an der Ausgestaltung einer Ausstellung 
mitwirken können.
Wir bitten um Ihre Informationen an die Stadtverwaltung Hohenstein-Er., 
Kulturamt, Tel. 03723 402410, E-Mail: kultur@hohenstein-ernstthal.de.
Selbstverständlich können Sie auch persönlich vorbei kommen.
Im Anschluss an die 51. ordentliche öffentliche Stadtratssitzung erfolgte 
die Verabschiedung des Stadtrates Herrn Thomas Franke (2.v.l.), der auf 
eine 19-jährige, ununterbrochene Amtszeit als Stadtrat zurückblicken 
kann. Es gratulierten Dirk Trinks, Fraktionsvorsitzender, OB Homilius und 
Marco Wanderitz MdB (v.l.n.r.).
Stadtratssitzung: 22.09.2009
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal
Technischer Ausschuss: 08.09.2009
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal
Verwaltungsausschuss: 10.09.2009
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal
Die Sitzungen beginnen in der Regel 19.00 Uhr.
Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.
Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.
Benachrichtigung




letzte uns bekannte Anschrift:
Hans-Sachs-Straße 2
41515 Grevenbroich
liegt in der Stadtkasse der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ein 
Schriftstück aus.






Alle Ämter der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, einschließlich 
Bürgerbüro, bleiben am Freitag, dem 11. September 2009 aus organisa-
torischen Gründen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Für die Stadtinformation gelten die regulären Öffnungszeiten 
(9.00 – 14.00 Uhr).
Informationen
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Wissenswertes zur Geschichte des Essens und Trinkens wird Ihnen in 
einer kurzweiligen Vorlesung durch den Bauamtsleiter, Herrn Weber, zum 
diesjährigen Denkmaltag 
vermittelt.
Tag des offenen Denkmals 
am 1. September 00
Vortrag zu historischer Gastlichkeit in Hohenstein-Ernstthal
Am 13. September 2009, 10.00 Uhr, sind alle interessierten Bürger auf 
den Altmarkt eingeladen (bei schlechtem Wetter in den Ratssaal).
Das Motto zum Tag des offenen Denkmals 2009 lautet: „Historische 
Orte des Genusses“.
Auf der Grundlage dieses Leitspruches wird in unterhaltsamer Form in die 
Geschichte eingestiegen. Wussten Sie zum Beispiel, dass Hohenstein noch 
bis ins 19. Jahrhundert nur drei Gasthöfe besaß?, dafür aber am Ende des 
selben Jahrhunderts über 60!, oder dass nach einer fehlgeschlagenen 
Privatisierung der Ratsweinkeller 1699 wieder in städtische Trägerschaft 
übernommen wurde? Die Antwort auf diese und andere Fragen gibt es 
am 13. September.
Zum Ende des Vortrages besuchen wir das Hotel „Drei Schwanen“ und 
nach einer Besichtigung besteht die Möglichkeit das Gehörte in die Tat 
umzusetzen und gemeinsam mit der Rhododendronprinzessin ein „Ster-
nemenü“ zu genießen.
Die Orte Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand wurden im Juli 2009 aus 
der Vogelperspektive fotografiert. Aus den schönsten Bildern entstanden 
insgesamt 35 Luftbild-Fotopostkarten mit verschiedenen Motiven. Diese 
können Sie in der Stadtinformation Hohenstein-Ernstthal zum Preis von 
1,00 EURO/Stück erwerben,
Die Kartenmotive sind auch als A4-Bild auf Bestellung für 15,00 EURO 
erhältlich.
Hohenstein-Ernstthal und 




Information für die Bürger zur Bundestagswahl am . September 00
1.1. Wahltermin
Am Sonntag, dem 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deutschen 
Bundestag statt. 
1. 2. Wahlrechtsgrundsätze
Nach Artikel 38 Grundgesetz werden die Abgeordneten des Deutschen 
Bundestages in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer 
Wahl gewählt.
Die Gesamtzahl der Abgeordneten beträgt grundsätzlich 598 (§ 1 BWG). 
Das Wahlsystem ist ein Verbindungssystem von Mehrheits- und Verhältnis-
wahl. Sie werden von den wahlberechtigten Deutschen gewählt.
Von den Abgeordneten werden 299 nach Kreiswahlvorschlägen in den 
Wahlkreisen und die übrigen nach Landeswahlvorschlägen (Landesliste) 
gewählt.
1. 3. Wählerverzeichnis und Wahlbenachrichtigung
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal befindet sich im Wahlkreis 164, Chemnitzer 
Land Umland – Erzgebirgskreis II.
Das Wahlgebiet Hohenstein-Ernstthal gliedert sich in 10 Wahlbezirke. Für 
jeden Wahlbezirk wird ein Wählerverzeichnis erstellt. Die Wahlbenachrich-
tigungen werden spätestens bis 06. September 2009 an alle Wahlberech-
tigten versendet. Die Zustellung erfolgt durch einen privaten Postzusteller. 
Zum Nachweis über die Eintragung im Wählerverzeichnis dient die Wahlbe-
nachrichtigungskarte, der Bundespersonalausweis oder der Reisepass. Auf 
der Wahlbenachrichtigungskarte ist angegeben, unter welcher Nummer der 
Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis eingetragen ist, zu welchem Wahl-
bezirk die Zuordnung erfolgte und wo sich das entsprechende Wahllokal 
befindet. Alle Bürger/innen, die bis zum 06. September 2009 noch keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten haben, können sich mit der Stadtverwal-
tung Hohenstein-Ernstthal in Verbindung setzen, damit überprüft werden 
kann, welche Gründe eine Aufnahme in das Wählerverzeichnis verhindern 
(Tel.: 03723-402 330, Herr Richter, Bürgerbüro).
Das Wählerverzeichnis wird in der Stadt Hohenstein-Ernstthal durch ein 
automatisiertes Verfahren geführt. Während der Öffnungszeiten in der Zeit 
vom 07. September 2009 bis 11. September 2009 ist eine Einsichtnahme im 
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, durch ein Datensichtgerät möglich. In 
diesem Zeitraum kann ein Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
gestellt werden. 
1. 4. Wahllokale
Auf den Wahlbenachrichtigungskarten ist der Standort des zuständigen 
Wahllokals verzeichnet. Jedem der 10 Wahlbezirke ist ein Wahllokal zu-
geordnet:
Wahllokal  Rathaus, Ratssaal, Zugang über Altmarkt barrierefrei 
001 Altmarkt 41 bzw. Zugang über über Fahrstuhl
  Lichtensteiner Straße 
  über Hintereingang 
  des Rathauses
Wahllokal Sachsenring-Mittelschule,  barrierefrei
002  Talstraße 86  
Wahllokal Förderschule  barrierefrei 
003 Friedrich-Engels-Straße 75
Wahllokal Schützenhaus  barrierefrei 
004 Logenstraße 2 neues Wahllokal 
  
Wahllokal Lessing-Gymnasium Zugang Breite Straße barrierefrei
005 Schulstraße 9
  Zugang Schulstraße barrierefrei 
  Zugang Pfarrhain nicht barrierefrei 
Wahllokal  Feuerwehrgerätehaus
006 Turnerstraße 8  nicht barrierefrei 
Wahllokal  Seniorenzentrum
007 Südstraße 13  barrierefrei 
Wahllokal Turnhalle Oststraße 
008 Oststraße 70  barrierefrei 
Wahllokal  Rathaus (Ortschaftsverwaltung)
009 Straße der Einheit 14  nicht barrierefrei
Wahllokal  Feuerwehrgerätehaus 
010 OT Wüstenbrand
 Gutsweg 2 neues Wahllokal  barrierefrei 
Auf Grund der Größe der Wahllokale ist es nicht auszuschließen, dass evtl. 
längere Wartezeiten in Kauf genommen werden müssen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis. Die einzelnen Wahlvorstände werden versuchen, die 
Wartezeiten zu verkürzen. 
Sollten Fragen bestehen, so können Sie uns während der Dienstzeiten 
unter der Telefonnummer 03723 / 402 330 erreichen.
1.5. Stimmabgabemöglichkeiten
Formale Bedingung für die Ausübung des Wahlrechts ist die Eintragung 
des Wahlberechtigten in ein Wählerverzeichnis oder der Besitz eines Wahl-
scheins. Wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist, kann durch persönli-
che Stimmabgabe in dem Wahlbezirk wählen, in dessen Wählerverzeichnis 
er eingetragen ist. Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht in 
einem anderen Wahlbezirk oder durch die Briefwahl ausüben, wenn ihm 
die Stimmabgabe in seinem Wahlbezirk nicht möglich ist.
1.6. Briefwahl
Wenn es Wahlberechtigten am Tag der Wahl nicht möglich ist, ihr Wahllokal 
aufzusuchen, können sie bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal einen 
Wahlschein und die Zusendung der Briefwahlunterlagen beantragen. Die 
Erteilung eines Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen kann schriftlich 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte oder mündlich, jedoch 
nicht telefonisch, beantragt werden. Wer den Antrag für einen anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Der Wahlberechtigte bekommt alle zur Briefwahl 
oder zur Urnenwahl mit Wahlschein notwendigen Unterlagen an die von 
ihm angegebene Adresse zugeschickt. Letzter Termin für die Beantragung 
eines Wahlscheins ist der 25. September 2009 bis 18.00 Uhr. In Ausnah-
mefällen kann am 26. September 2009 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
am 27. September 2009 von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr noch ein Wahlschein 
beantragt werden. Zu beantragen ist der Wahlschein im Wahlbüro, Stadt-
haus, Altmarkt 30.
Es sollte beachtet werden, dass die Briefwahlunterlagen vom Wähler so 
abgeschickt werden sollten, dass sie spätestens am 27. September 2009, 
12.00 Uhr in der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ankommen. Ein 
Entleeren der Briefkästen am Sonntag, dem 27. September 2009, ist durch 
die Post nicht geplant.
Für die Erteilung von Wahlscheinen müssen bestimmte Voraussetzungen 
vorhanden sein:
Die liegen vor, wenn 
- sich der Wahlberechtigte am Wahltag während der Wahlzeit aus wich-
tigem Grund außerhalb seines Wahlbezirkes aufhält,
- er seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk verlegt hat und nicht 
in das Wählerverzeichnis des neuen Wahlbezirkes eingetragen worden 
ist,
- er aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, hohen Alters, eines 
körperlichen Gebrechens oder sonst seines körperlichen Zustandes 
wegen, den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten aufsuchen kann.
 
Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, 
erhält auf Antrag einen Wahlschein, wenn
- er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,
- sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zur 
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis entstanden ist,
- sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechti-
gung zur Entgegennahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht mehr 
rechtzeitig durch die Post übersandt oder amtlich überbracht werden kön-
nen. Werden Wahlschein und Briefwahlunterlagen persönlich abgeholt, 
besteht ab dem 14. September 2009 die Möglichkeit, die Briefwahl an 
Ort und Stelle auszuüben.
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Das Briefwahllokal befindet sich im Stadthaus, Erdgeschoss, Altmarkt 30.
Öffnungszeiten des Briefwahllokals:
Montag : 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag : 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch : 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag : 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag : 09.00 – 13.00 Uhr
Wichtiger Hinweis:
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit, hohen Alters, eines körperlichen 
Gebrechens oder sonst ihres körperlichen Zustandes wegen, den Wahlraum 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können, 
sollten die Möglichkeit der Briefwahl nutzen.
1.7. Wahlergebnisermittlung
Die Wahllokale schließen um 18.00 Uhr. Die Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist.
1.8. Wahlrecht - Aktives Wahlrecht
Wahlberechtigt sind gemäß § 12 Bundeswahlgesetz alle Deutschen 
im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 Grundgesetz, die am Wahltag das 
18. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei Monaten in der 
Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung innehaben oder sich sonst 
gewöhnlich aufhalten, nicht nach § 13 Bundeswahlgesetz vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.
Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist, 
1. wer infolge Richterspruches das Wahlrecht nicht besitzt,
2. derjenige, für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist, die gilt 
auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und 
§ 1905 des Bürgerlichen Gesetzbuchs bezeichneten Angelegenheiten 
nicht erfasst, 
3. wer sich auf Grund einer Anordnung nach § 63 in Verbindung mit § 20 
des Strafgesetzbuches in einem psychiatrischen Krankenhaus befindet.
1. Am 27. September 2009 findet die Wahl 
 zum 17. Deutschen Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 1)
2. Die Gemeinde 4) ist in 10 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.5)
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit
 vom 31.08.2009 bis 06.09.2009
 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
 geben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. Der Briefwahlvor-
 stand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16.00 Uhr in
 
 09337 Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 30, Stadthaus, 
 Briefwahllokal, Schulungsraum, 3. Etage
 zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
 wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
 weis  oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
 Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 
Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,
 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.
  Der Wähler gibt
  seine Erststimme in der Weise ab,
   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
   durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
   eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
  und 
  seine Zweitstimme in der Weise ab,
   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
   ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
   deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraumes 
oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, 
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
  kreises oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Hohenstein-Ernstthal, den 07. September 2009
     H o m i l i u s 
     Oberbürgermeister
1) Bei abweichender Festsetzung der Wahlzeit durch den 
  Landeswahlleiter ist die festgesetzte Wahlzeit einzusetzen.
2) Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden.
3) Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind.
4) Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind.
5) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen.
Wahlbekanntmachung
Spruch des Monats
Erfahrung ist das, was man 




Havarietelefon 24h: 03763 405405  ·  Internet: www.rzv-glauchau.de









Bei auftretenden Problemen bzw. Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Firma 
Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co., Buchenstraße 19, 09350 Lichtenstein, 
Tel.: 037204 6630 oder Kalkstraße 55 in 09116 Chemnitz, Tel.: 0371 3556647








 Abholung in jeder ungeraden Kalenderwoche – mittwochs
- Wüstenbrand:
 Abholung in jeder geraden Kalenderwoche – montags
Sammlung von Problemstoffen und Elektro(nik)-Altgeräten
05.10.2009  Hohenstein-Ernstthal 
09.00 – 09.45 Uhr Nutzunger Straße 22, Nähe Heizwerk
10.15 – 11.00 Uhr Logenstraße/Wilhelm-Liebknecht-Str., Nähe Schützenhaus
Die Abgabe der Problemstoffe sowie der Altgeräte darf nur direkt beim 
Personal erfolgen!
Werden gefährliche Abfälle oder Elektro(nik)geräte vor oder nach dem Ter-
min am Standplatz abgestellt, kann dies bei Ermittlung des Verursachers ein 
Ordnungswidrigkeitsverfahren nach sich ziehen!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Team der KECL GmbH, STT 
Reinholdshain, Ringstraße 36 b, 08371 Glauchau, Tel. 03763 404-0.
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen 
oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereit-
schaftsdienst (auch an Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 
0172 3578636 zu benachrichtigen.
WAD GmbH informiert 
zum Havarie- und Bereitschaftsdienst
Wie schon in den letzten Jahren befindet sich im Wahlbezirk 006, Feuer-
wehrgerätehaus, Turnerstr. 8, der Stichprobenwahlbezirk zur Durchführung 
der repräsentativen Wahlstatistik.
In diesem Wahlbezirk werden für wahlstatistische Auszählungen Stimm-
zettel verwendet, auf denen Geschlecht und Geburtsjahr in 5 Gruppen 
vermerkt sind. Das Verfahren ist nach dem Gesetz über die allgemeine und 
die repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag 
und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der 
Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 21. Mai 
1999 (BGBl. I S.1023), geändert durch das Gesetz vom 17. Januar 2002 
(BGBl. S 412), zulässig.
Bei der Verwendung dieser Stimmzettel ist eine Verletzung des Wahlge-
heimnisses ausgeschlossen.
Hohenstein-Ernstthal, den 04.09.2009
    H o m i l i u s
    Oberbürgermeister 
Bekanntmachung
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal über die 
wahlstatistische Auszählung  zum
1. Deutschen Bundestag am . September 00 im 
Wahlbezirk 00 Feuerwehrgerätehaus, Turnerstr. 8. Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau vom 14.09. bis 09.10.2009, 
in der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen 
in Hohenstein-Ernstthal durch. 
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 
Folgende Straßen sind betroffen:
14.09.09 bis 18.09.09
Ebersbachweg, Lungwitzer Straße von Dresdner Straße bis Herrmannstraße, 
Breite Straße, Pfarrhain, Schillerstraße, Lichtensteiner Straße, Dresdner 
Straße von Ebersbachweg bis Altmarkt, F.-Engels-Straße von I.-Kant-Straße 
bis P.-Greifzu-Straße, Goethestraße, F.-Heckert-Siedlung bis Haus-Nr. 23, 
Bergstraße, Hohe Straße, Badegasse, Neue Straße, Herrmannstraße von 
Bergstraße bis Badegasse, Kroatenweg, Ottostraße, An der Scheerwiese, 
Fuchsgrund, Turner Straße, Pölitzstraße von Kroatenweg bis Turnerstraße, 
Altmarkt Haus-Nr. 30, 31, 32, 41. 
21.09.09 bis 25.09.09
Turner Straße, Oststraße, Pölitzstraße von Kroatenweg bis Neue Straße, 
Feldstraße, Wilhelmstraße, Aktienstraße, Südstraße, Auenweg, Aue, Lin-
denstraße, Südstraße, H.-Heine-Straße, Sonnenstraße, T.-Körner-Straße, 
Ringstraße 
28.09.09 bis 30.09.09
Sonnenstraße, Nutzunger Straße, H.-Heine-Straße, Ringstraße, Werkstraße
05.10.09 bis 09.10.09
Goethestraße, Hüttengrundstraße, Hüttengrundsiedlung, Hainholzsied-
lung, Talstraße bis DEA, F.-Engels-Straße von Hüttengrundstraße bis 
Talstraße, Schlackenweg, Möckelweg,   E.-Thälmann-Siedlung, Am Grund, 
A.-Bebel-Straße von Siedlerweg bis Dammweg, Kurze Straße, Am Bahnhof 
von Schillerstraße bis Lutherstraße, Zeißigstraße, C.-Claus-Straße von Me-
lanchthonstraße bis Zeißigstraße, Melanchthonstraße, Lutherstraße
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die natürli-
chen Ablagerungen (Sedimente) im Leitungsnetz regelmäßig auszutragen. 
Während der Spülungen sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwan-
kungen oder Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte 
unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung ihren Fein-
filter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte ( 03763 405 405) 
zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 
Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau - Glauchau
Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau – Glauchau
informiert über geplante Spülung des Leitungsnetzes 
Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 
von 9.000 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.
Das nächste Amtsblatt 
erscheint am 5. Oktober 2009.




Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 




auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2010 das 
6. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsdatum 1. Juli 2003 bis 30. Juni 
2004) zur Einschulung angemeldet werden. 
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Karl-May-Grundschule, 
Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal 
in der Zeit vom 01.10. – 09.10.2009
abzugeben. Am 06.10. und 08.10.2009 ist die Schule bis 18.00 Uhr 
geöffnet.
Achtung neue Verfahrensweise bei Schulanmeldungen 010/011!
Vordrucke liegen in den Kindergärten, in der Schulverwaltung, im Bür-
gerbüro und in der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie 
in der Ortschaftsverwaltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch 
über die Internetseite der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de abgerufen werden.







Partnerschaftsarbeit mit  langjähriger Tradition
Auf nach Rheinberg zum Sommerlager der Deutschen Lebensrettungsgesell-
schaft (DLRG) hieß es zum 11. Mal in Folge für Mitglieder der Kindergruppe 
der Wasserwacht des DRK-Kreisverbandes Hohenstein-Ernstthal. 
Die Begrüßung der Kinder und 2 Betreuer am 31.07.2009 im Underberg-Bad 
in Rheinberg war wie immer herzlich. Untergebracht wurden die insgesamt 
44 Kinder und ihre Betreuer in 4 Großzelten. Nachdem die Nachtlager, 
bestehend aus Luftmatratze und Schlafsack, gerichtet waren, hatten sich 
alle ein gutes Abendessen verdient. Mit verschiedenen Spielen, bei denen 
schnell neue Freundschaften geknüpft wurden, klang der erste Abend im 
Lager aus. 
Bei herrlichstem Sommerwetter stand am Samstag das Baden gehen im 
Vordergrund. Dabei kam auch die neueste Errungenschaft der DLRG Rhein-
berg zum Einsatz, eine aufblasbare Riesenrutsche vom obersten Podest 
des 5-Meter-Sprungturmes ins Wasser. Diese Gaudi war nicht nur für die 
Teilnehmer des Sommerlagers gedacht, auch die zahlreich anwesenden 
Badegäste konnten diese nutzen. Im Gegensatz zu einer Hüpfburg, auf 
deren Prinzip diese Rutsche funktioniert konnten hier auch Erwachsene 
rutschen. Diese ließen sich das natürlich nicht entgehen.
Partnerschaftliches
Am Nachmittag wurden dann im Badgelände noch verschiedene Ge-
schicklichkeitsspiele gespielt. In Gruppen war Geschick und Schnelligkeit 
gefragt, aber Spaß hat es auf jeden Fall allen gemacht. Der Samstag klang 
mit einer Nachtwanderung aus. Zur Erleichterung der Kinder hatte es 
das sonst zu den Nachtwanderungen erscheinende Stadtpark-Gespenst 
anscheinend verschlafen.
Am Sonntag wurden wir von Blitz und Donner sowie kräftigem Regen 
geweckt.
Die Zeit bis zum Mittagessen wurde 
mit verschiedenen Spielen unter 
den Vordächern im Bad überbrückt. 
Als die Sonne sich wieder blicken 
ließ, ging es für die Kinder noch ein-
mal ins kühle Nass. Am Nachmittag 
hieß es auch schon wieder Sachen 
zusammenpacken und Abschied 
nehmen. Nach reichlich 6 Stunden 
Fahrt waren alle mehr oder weniger 
müde wieder zu Hause angekom-
men. Den Kindern hat es wieder 
sehr gut gefallen.
Auf diesem Wege möchten wir uns 
auch wieder ganz herzlich beim Au-
tohaus Lohs Limbach-Oberfrohna 
bedanken, welches uns nun schon 
über all die Jahre mit einem Klein-
bus für diese Fahrt unterstützt.
Wolfgang Lindner
OV Wasserwacht im DRK 
KV Hohenstein-Er. 
Gratulierten Dr. Klaus Ulm (Bildmitte), langjähriger Referent der Arbeits-
gruppe Hohenstein-Ernstthal im Städtepartnerschaftsverein Burghausen, 
zum 75. Geburtstag am 3. August 2009 persönlich in der Partnerstadt:
Heidrun Günther, Leiterin des Kulturamtes der Stadtverwaltung, und Uwe 
Gleißberg, Leiter des Büros des Oberbürgermeisters sowie Vorsitzender 
des Fremdenverkehrsvereins.
Zu Gast auf dem Sachsenring zum Motorrad Grand Prix war auch der 
Oberbürgermeister der Hohenstein-Ernstthaler Partnerstadt Hockenheim 
und Aufsichtsratsvorsitzender der Hockenheimring GmbH Dieter Gummer, 




Am 11. August besuchten die Knirpse der Tagespflege „Vier Jahreszeiten“ 
und des „Zwergenhauses“ den Limbacher Tierpark. Unsere Kinder konnten 
den Tierpflegern beim Reinigen der Ställe und beim Füttern zusehen. Be-
sonders die Ziegen im Streichelgehege haben es unseren Kleinen angetan. 
Ein Picknick am Affengehege bereitete uns großes Vergnügen, den Affen 
allerdings weniger, denn sie durften uns beim Essen leider nur zusehen.
Auch ein Termin beim Zahnarzt Reiter stand auf dem Plan. Die Zweijährigen 
bekamen die nun beginnende jährliche Zahnprophylaxe und die Jüngsten 
schauten sich interessiert in den Zahnarzträumen um. Natürlich war der 
Zahnarztbesuch für alle mit  ein paar  kleinen Aufregungen verbunden. 
Nicht alle Kinder ließen sich die Zähne zählen. Herr Reiter versuchte mit 
viel Einfühlungsvermögen, den Kindern die Angst zu nehmen. Deshalb 
bedanken wir uns an dieser Stelle noch einmal bei ihm.
Die Tagesmütter Dorit Lasch und Sabine Wolf
Anfang August diesen Jahres hat es uns „Son-
nenkäfer“ wieder für zwei Wochen in den Wald 
verschlagen. Als Baumeister des Waldes agierten 
unsere Kinder beim Erkunden dieses Lebensrau-
mes, beim Bauen eines Waldsofas oder beim 
Zusammentragen von vielen Ästen für unsere 
Baumhäuser. Besonders viel Spaß hatten die 
Kinder auch beim Legen von Mandalas aus 
Tannenzapfen, Stöcken, Gräsern u.a.m.
Traditionsgemäß begleitete uns der Förster Herr Göthel an einem Vormittag 
durch sein Revier und vermittelte viel Wissenswertes über den Wald, die 
dort lebenden Tiere, über Bäume und Pflanzen.
Sehr großen Anklang fand der gemeinsame „Elternwaldabend“. Mutti, 
Vati, Oma, Opa und auch die Geschwister konnten einen Bruchteil des 
Waldalltages unserer Kita-Kinder miterleben. Die Naturpädagogin Mandy 
Polster begleitete uns und hatte interessante Ideen und Aufgaben vor-
bereitet. Das gemeinsame Picknick, ausgebreitet auf dem Waldboden, 
schmeckte allen besonders gut.
Ja, und die Bauarbeiter haben diese zwei Wochen genutzt, um in der 
Kindertagesstätte mit den Bauarbeiten voranzukommen. Nachdem Max 
Gino beim Richtfest den Nagel perfekt ins Holz geschlagen hatte, waren 
jetzt bereits die Innenausbauarbeiten im vollen Gange.
Wir sind schon jetzt sehr stolz, dass wir im Zusammenhang mit diesen 
Baumaßnahmen einen neuen Matschraum erhalten. Ideen für die päda-
gogischen Angebote und für das Experimentieren der Kinder mit Wasser 
und anderen Materialien gibt es schon sehr viele.
Wir bedanken uns bei der Fachplanerin Frau Engelmann und bei Herrn 
Schumann vom Bauamt der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal für die 
Unterstützung bei der Umsetzung und Einordnung unserer Vorschläge.
Das Erzieherteam der Kita „Sonnenkäfer“
Gemeinsamer Ausflug der Wüstenbrander 
Tagesmütter mit ihren Knirpsen im August
Neues von den „Sonnenkäfern“







Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! Kirchliche Nachrichten
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand 02.09.1917 Frau Melitta Bauch 92
02.09.1938 Herr Werner Behr 71
03.09.1916 Frau Anni Hänel 93
04.09.1938 Herr Bernhard Großer 71
05.09.1924 Frau Gertrud Frana 85
06.09.1931 Herr Wolfgang Gränitz 78
07.09.1924 Frau Ilse Göpel 85
07.09.1935 Herr Rudolf Taudt 74
08.09.1937 Frau Liane Sprung 72
11.09.1925 Herr Werner Schaarschmidt 84
12.09.1919 Frau Martha Schilling 90
13.09.1934 Herr Rudolf Janetzki 75
13.09.1935 Frau Marta Küttner 74
15.09.1922 Frau Gerda Hofmann 87
15.09.1923 Frau Charlotte Resch 86
15.09.1932 Herr Georg Küttner 77
19.09.1923 Herr Gerhart Neßmann 86
19.09.1931 Frau Martha Langer 78
20.09.1923 Herr Gerhard Wiedemann 86
21.09.1920 Frau Elisabeth Drechsler 89
22.09.1927 Frau Jutta Schulz 82
23.09.1936 Herr Ernst Herrmann 73
23.09.1938 Frau Christina Haase 71
24.09.1927 Herr Horst Viehweg 82
24.09.1935 Herr Lothar Neumann 74
25.09.1924 Frau Else Schubert 85
26.09.1918 Herr Helmut Uhlig 91
27.09.1922 Frau Helene List 87
28.09.1911 Frau Charlotte Gruner 98
28.09.1938 Frau Ritta Schwalbe 71
Die Geburtstagsfeier für die Jubilare findet am 7. Oktober 2009, 14.30 Uhr, 
in der Begegnungsstätte der Volkssolidarität in Hohenstein-Ernstthal statt.
Spannende Spiele gab es am 20. Juni auf dem Wüsten-
brander Fußballplatz. Zum zweiten Mal wurde um den 
Wanderpokal des WSV gekämpft. Neben der ersten 
und zweiten Männermannschaft spielten die Alten 
Herren, die Dosenkicker und eine Starmannschaft der 
Trainer und Verantwortlichen des WSV um die begehr-
te Trophäe. Nur knapp hatte die „Erste“ am Ende die 
Nase vorn und gewann zum wiederholten Mal den Pokal. Auch unsere 
Jüngsten kämpften in einem Mixed-Turnier um Punkte und Tore. Zum 
Abschluss der vergangenen Saison wurde am Abend in der Jahnturnhalle 
noch kräftig das Tanzbein geschwungen und so manche nachträgliche 
Spielauswertung getroffen. Allen Beteiligten und Helfern, die zu einem 
gelungenen Abschlussfest beigetragen haben, sei noch einmal gedankt. 
Ganz besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, ohne deren Hilfe eine 








und das Team um Ron’s Dinner.
Noch ein Hinweis. Am 10.09.2009 findet um 20.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
die Vorstandswahl des Wüstenbrander SV statt. Der genaue Ablauf wird 
noch per Aushang rechtzeitig bekannt gegeben. Über eine rege Beteiligung 
würde sich der noch amtierende Vorstand freuen.
Vereinsfest des Wüstenbrander SV 18
Monatsspruch: Wo euer Schatz ist, da ist euer Herz.
Lukas 12, 34
Unsere Gottesdienste
06.09. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfr.i.R. Helbig),
  Kindergottesdienst und Minitreff
  Dankopfer: Diakonie Sachsen
13.09. 09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr.i.R. Feige)
  Dankopfer: eigene Gemeinde
19.09. 19:30 Uhr Jugend-Gottesdienst in der Wüstenbrander Kirche
  mit Band Thema: „Du hast die Wahl“ (Jörg Matthis)
  Zu Gast wird unser Innenminister, Herr Dr. A. Buttolo
  sein.
20.09. Kirchweihfest
 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Seidel) mit anschließendem
  Mittagessen aus der Gulaschkanone; zur gl. Zeit
  Kinderprogramm
  Dankopfer: eigene Gemeinde
  Mit einem Basar, in dem Kaffe, Kuchen und selbst
  eingemachte Marmelade angeboten wird, wollen 
  wir für unsere neue Pfarrhausküche sammeln.
27.09. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier (Pfrn. i.R. Feige)
  Dankopfer: Ausbildungsstätten der Landeskirche 
04.10. ERNTEDANKFEST
 09:30 Uhr Familien-Gottesdienst (Pfrn. i.R. Feige / Gem.päd. Kaiser)
  Dankopfer: eigene Gemeinde 
Gemeindeveranstaltungen:
Bibelstunde: dienstags 19:30 Uhr
Junge Gemeinde: mittwochs 19:00 Uhr
Altenkreis: Donnerstag, 10. September 15:00 Uhr
Seniorennachmittag: Donnerstag, 24. September 15:00 Uhr
Andacht Seniorenheim: Mittwoch, 9. und 23. September 15:00 Uhr
Chorprobe: Donnerstag,  10.,17.,24. Sept. 19:30 Uhr
 in St. Trinitatis
Kindertreff: mittwochs Klasse 4 14:00 Uhr
                   Klassen 1 – 3 15:15 Uhr 
 freitags      Klassen 5 – 6 15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht: dienstags Klasse 7 16:00 Uhr
 mittwochs Klasse 8 17:15 Uhr
 in Ernstthal
Eltern-Kind-Kreis: Dienstag, 22. September 16:00 Uhr
Frauentreff: Montag, 28. September 19:30 Uhr
KV – Sitzung: Freitag, 25. September 19:30 Uhr
Achtung!  Achtung!  Achtung!
neue Anschrift und Telefonnr. von Pfarrer Seidel:
Neumarkt 18, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Telefon: 03723 – 77 89 88
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 21. September um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüs-








auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2010 das 
6. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsdatum 1. Juli 2003 bis 30. Juni 
2004) zur Einschulung angemeldet werden. 
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Diesterweg-Grundschu-
le, Wüstenbrander Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal
in der Zeit vom 05.10. – 09.10.2009
abzugeben. Am 06.10. und 08.10.2009 ist die Schule bis 18.00 Uhr 
geöffnet.
Vordrucke liegen in den Kindergärten, in der Schulverwaltung, im Bürger-
büro und in der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der 
Ortschaftsverwaltung von Wüstenbrand aus.
Vordrucke können auch über die Internetseite der Stadtverwaltung Hohen-
stein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de abgerufen werden.









Junker, Thomas: Der Darwin-Code (die Evolution erklärt unser Leben)
Biografisches
Alter, Peter: Winston Churchill
Ludwig, Rolf: Nüchtern betrachtet...und immer geliebt
Wander, Fred: Das gute Leben
Bednarz, Klaus: Ferne und Nähe (aus meinem journalistischen Leben)
Hamann, Brigitte: Hitlers Edeljude (Armenarzt Eduard Bloch)
Köhler, Jochen: Helmuth James v. Moltke
Messner, Reinhold: Everest Solo
Johnston, Alexa: Sir Edmund Hillary - Mont Everest-Besteiger
HÖRBÜCHER
Die letzte Reise des Kapitän Cook
Fahrt auf dem Orinoko
In Nacht und Eis
Am gelben Fluss
Auf der Suche nach Troja
Pilgerfahrt nach Medina und Mekka
Reise auf der Beagle
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nur um eine kleine Auswahl an 
neuen Medien in der Bibliothek handelt!
ROMANE
Historisches
Gregory, Philippa: Die Hofnärrin und Der Geliebte der Königin
Gable, Rebecca: Das Spiel der Könige
Korber, Tessa: Das Erbe der Schlange (Templer-Roman)
Gulland, Sandra: Die Sonne des Königs (Ludwig der lV.)
Glaesener, Helga: Das Findelhaus
Lebenserfahrungen
Deris, Ingo: Abrechnung - Der Fall Dr. med. B.
(Tatsachenbericht einer Ärzteverfolgung)
Müller, Dieter: Und Gott wird trocknen alle Tränen 
(Geschichte einer Deportation)
Grenzübergänge (Autoren aus Ost und West erinnern sich)
Alwin, Judith: Ins Netz gegangen: Partnersuche im Internet
Verschiedenes
Nunn, Judy: Feuerpfad (Australienroman)
May, Karl: Der Riesenochsenfrosch
Meyer, Stephenie: Seelen (Fantastisches)
Waldthaler, Tilmann: Sieh diese Erde leuchten 
(Kindheitserinnerungen aus Simbabwe)
Altmann, Andreas: 34 Tage, 33 Nächte 
(von Paris nach Berlin zu Fuß und ohne Geld)
Holzach, Michael: Deutschland umsonst 
(zu Fuß und ohne Geld durch ein Wohlstandsland)
Krimi/Thriller
Slaughter, Karin: Unverstandene
Schenkel, Andrea Maria: Bunker
Schaub, Urs: Das Gesetz des Wassers und Wintertauber Tod / 2 Tannerkrimis
Akunin, Boris: Das Geheimnis der Jadekette und Das Halsband des Leo-
parden / 2 Fandorinkrimis
norwegische Krimis von Gunnar Staalsen
- Dein bis in den Tod
- Im Dunkeln sind alle Wölfe grau
- Von Angesicht zu Angesicht
- Die Schrift an der Wand
SACHLITERATUR
Reiseführer/Reiseberichte
Baltikum, auch für Wohnmobile
Andalusien
Serie Marco Polo: Rotes Meer/Sinai – Breslau – Rheingau – München 
– Dolomiten – Djerba
Radwanderkarte Zittauer Gebirge
Der Sachsen-Radler-88 Touren mit Gunter Böhnke
Video von Dubai und den Vereinigten Emiraten
Bildatlas : Golf von Neapel
Serie Merian Live: Amalfiküste / Neapel
Pleitgen, Ulrich: Väterchen Don
Grzimek, Bernhard u. Michael: Die Serengeti darf nicht sterben
Politik
Knabe, Hubertus: Honeckers Erben - Die Wahrheit über die Linken
Fleischhauer, Jan: Unter Linken
Buchanan, Patrick: Churchill, Hitler und der unnötige Krieg
Zudeick, Peter: Tschüss, ihr da oben
Wisnewski, Gerhard: Verheimlicht, Vertuscht, Vergessen – was nicht in 
der Zeitung stand
Technik
Rosemeyer, Bernd: Die Schicksalsfahrt
Kirchberg, Peter: Horch - Typen, Technik, Modelle
Geschichte
Richter, Michael: Die friedliche Revolution 1989/90
Scholl-Latour: Der Weg in den neuen Kalten Krieg
Von der Memel bis an die Mulde (Ankunft Evakuierter)
Neuanschaffungen Bibliothek
Für alle, die noch über sich selbst hinauswachsen 
wollen:
„Kleine Menschen treiben alles ihnen Unangenehme 
ins Große und Schlimme. Große Menschen sehen 
das Schlimme an ihren Mitmenschen entweder klein
   oder gar nicht.“
(Karl May, Himmelsgedanken, 1901)
Karl-May-Glosse
Ab sofort sind die Mitteilungen des Hohenstein-Ernstthaler Geschichts-
vereins Heft 6 in der Stadtinformation Hohenstein-Ernstthal zum Preis 
von 7,50  erhältlich.
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Der „Offene Treff“ ist täglich 
von 10.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net und hält ein kleines Ange-
bot an Getränken und Gebäck 
für seine Besucher bereit. Hier 
steht auch eine Leseecke mit 
Büchern und der aktuellen Tageszeitung zur Verfügung und Kinder können 
kurzzeitig beaufsichtigt werden.
Tägliche Angebote:
montags: 14.00 bis 17.00 Uhr  Gedächtnistraining
  16.00 bis 17.00 Uhr  Gymnastik für jedermann
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe (0 bis 3 Jahre)
  14.00 bis 17.00 Uhr Experimente für Kinder von 5-13 Jahren
  10.00 bis 17.00 Uhr individuelle Handyberatung für Senioren
mittwochs: 10.00 bis 17.00 Uhr Basteltag (verschiedene Angebote)
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr Handarbeits-Café
freitags: 14.00 bis 17.00 Uhr Gedächtnistraining
täglich 8 bis 16 Uhr : Kopierservice
Nach individueller Absprache ist auch die Nutzung der folgenden An-
gebote möglich:
PC-Anleitung für Einzelpersonen (Internet, Word, Excel), Nähservice, Gesund-
heits- und Ernährungsberatung durch eine Gesundheitsberaterin, Hilfe bei der 
Bewältigung von Alltagsproblemen, z.B. beim Ausfüllen von Anträgen und 
beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen, Begleitung bei Behördengängen, 
Nachbarschaftshilfe, Ausrichtung von Kindergeburtstagsfeiern und Familien-
feiern, Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengrup-
pen, Deutsch und Mathematik spielerisch begreifen (für Vorschulkinder und 
ihre Eltern), zeitweise Kinderbetreuung
Sondertermine:
16.09., 16.00 Uhr - Kinderuniversale „Wie trainiere ich mein Gedächtnis?“
Gregor Staub, Europas anerkanntester Gedächtnistrainer, bringt die „grauen 
Zellen“ auf Trab und gibt Tipps, wie das Lernen leichter wird (Eintritt: Kinder 
1,00  und Erwachsene 3,00 ).
16.09., 19.00 Uhr - Gedächtnistraining für Erwachsene
Im Berufsleben gewinnt effizientes Lernen immer mehr an Bedeutung. Gregor 
Staub, zu dessen Kunden Firmen wie IBM und Hewlett Packard gehören, zeigt, 
wie man sich Informationen schneller, sicherer und länger merkt (Unkosten-
beitrag 3,00 ).
18.09., 14.00 Uhr - Kinderfest zum Weltkindertag im und vor dem MGH
Im MGH findet aus Anlass des Weltkindertages ein Kinderfest statt. Alle Ange-
bote, wie zum Beispiel Reiten, Traktor-Fahrten und ein kleines Snackangebot 
sind an diesem Tag kostenlos.
Ausfahrten: Unser Partner bringt Sie auch im September wieder zu inte-
 ressanten Orten.
 Ziele, Termine und Preise bitten wir unter 03723 678953 oder
 per Email: mgh@iws-westsachsen.de zu erfragen.
Ab sofort bieten wir auch Frühstück (7.30 bis 10.00 Uhr) und Mittagessen 
(11.30 bis 13.00 Uhr; bitte voranmelden) an.
Ein PC-Kurs für Senioren befindet sich in der Planung, ebenso ein Zeichenkurs. 
Interessenten bitten wir, sich unter der Telefonnummer 03723 678053 






Täglich von 07.30 – 15.30 Uhr (freitags bis 11.00 Uhr) für alle geöffnet
montags: 13.00 – 16.00 Uhr Klöppel- und Handarbeitsnachmittag
dienstags: 09.00 – 13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anfänger)
 13.00 – 15.00 Uhr Fotozirkel
mittwochs: 09.00 – 13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranmeldung)
 09.00 – 14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranmeldung)
donnerstags: 09.00 – 16.00 Uhr Klöppelzirkel
Öffnungszeiten Bücherei / Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09.00 – 15.00 Uhr
Montags und mittwochs professionelle Beratung zu vielen Fragen u. a. 
zu Hartz IV und Arbeitslosigkeit! (Voranmeldung erwünscht) 
Familienberatung: jeden letzten Donnerstag im Monat
Computerkurse, ganz individuell – nach telefonischer Absprache
22.09. ab 9.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (Voranmeldung)
24.09. 7-15 Uhr Sprechtag unserer Fachkraft für Sozialwesen
Aus unserem Serviceangebot:
* Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
* Widersprüche erarbeiten (Arbeitslosengeld und HARTZ IV) bis hin zum
 Sozialgericht
* Ausfüllen von Anträgen
* Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit
* Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
* Rentenauskunft
* Mieterbund
* Erstellen von Bewerbungsunterlagen und Kopierdienst
* Nähen für sozial Schwache
* Erlernen von Grundkenntnissen am PC, Nutzung des Internets 
 (Jobangebote eingeschlossen)
Arbeitslosentreff „HALT“ 
Oststraße 23 A, Telefon 03723 47518
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr, Freitag 08.00 
– 14.00 Uhr, Samstag, Sonntag und bei Veranstaltungen nach Vereinbarung
Jeden Montag: 09.15 Uhr Seniorensport
Jeden Dienstag: 12.00 Uhr Skatnachmittag
  14.30 Uhr gemütliche Kaffeerunde
  16.00 Uhr Schachnachmittag
07.09. 14.00 Uhr Veranstaltung des VdK –auf Einladung–
10.09. 14.30 Uhr Spielenachmittag mit Rommeerunde u. Brettspielen
15.09. 13.00 Uhr Sprechstunde des VdK – stadtoffen
 16.00 Uhr Abendessen für eine Reisegruppe 
17.09. 14.30 Uhr Tanz in den Spätsommer
  Für die musikalische Unterhaltung sorgt Herr Zill.
23.09.  Bäderfahrt nach Bayreuth
24.09.  14.00 Uhr Treffen der Diabetiker-Selbsthilfegruppe
  Frau Riemer stellt Tee und Kräuter aus der Region für
  die Gesundheit vor.
Das Team der Begegnungsstätte freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
allen Mitgliedern und Gästen einen angenehmen Aufenthalt.
Volkssolidarität e.V.
Conrad-Clauß-Straße 14, Telefon: 4 28 61
* Zum Vereinsabend lädt der Erzgebirgs-
  verein e.V. am 10.09.2009 um 19.00 Uhr
  ins Berggasthaus ein. Der Heimatfreund
 Jens Schilling hält einen Lichtbildervortrag über Hohenstein-Ernstthal.
 Interessenten sind herzlich willkommen.
* Zum letzten Stammtisch in diesem Jahr treffen wir uns am 27.09.2009
 ab 15.00 Uhr in der Vereinshütte.
Regina Stecher 
Nach dem Motto „Wer rastet – der rostet“, bietet der help-Verein allen Senioren 
jeder Altersgruppe wieder PC-Kurse an. So beginnt am 14.09.-30.09.2009 ein 
Internet-Grundkurs mit 9 Doppelstunden, jeweils montags bis mittwochs von 
10.00-11.30 Uhr, ein PC-Grundkurs mit 12 Doppelstunden beginnt ebenfalls 
am 14.09.2009, jeweils montags bis mittwochs von 13.30-15.00 Uhr und ein 
Kurs für Fotobildbearbeitung startet am 17.09.-06.10.2009 jeweils donners-
tags und freitags von 10.00-11.30 Uhr mit 8 Doppelstunden.
Der Unterricht findet wieder in kleinen Gruppen statt und ist sehr indivi-
duell ausgerichtet.
Interessierte Senioren können sich unter Tel.: 03723 679885 oder auch 
persönlich anmelden.
Der help e.V. 
Schillerstraße 9, Hohenstein-Ernstthal informiert:
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (August 1909) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 59. Jahrgang (1909)
(Rechtschreibung im Original) 
02. September 1909
Dem seit 1884 im Richter´schen Baugeschäft (Inh. Baumeister Louis Richter) tätigen Zimmermann Herr Franz Oskar Clauß, im Hüttengrund wohnhaft, ist vom 
Rate das städtische Ehrendiplom für 25jährige treue Dienstzeit 
bei einem und denselben Arbeitgeber erteilt worden. Am Mon-
tag abend 6 Uhr fand sich Herr Stadtrat Anger in Vertretung 
des beurlaubten Herrn Bürgermeister Dr. Patz im Kontor der 
Firma Louis Richter ein und überreichte dem Herrn Jubilar 
unter entsprechenden Worten die genannte Ehrenurkunde. Bei 
der Feierlichkeit waren der Herr Firmeninhaber, der den Jubilar 
mit einer Ehrengabe erfreute, das technische und das Kontor-
personal sowie eine größere Anzahl Arbeiter der Firma zugegen. 
Weitere Aushändigungen des städtischen Ehrendiploms fanden 
am Dienstag abend ½ 7 Uhr an zwei treue Arbeiter der Firma 
Anton Haase, Wirknadelfabrik, statt. Es sind dies Herr Na-
delmacher Oswald Ferdinand Dost, Lungwitzerstraße 18 und 
Herr Nadelmacher Gustav Louis Reuthner, Oststraße 2, von 
denen der erstere 29 und der letztere 27 Jahre ununterbrochen 
im gesamten Betriebe tätig sind. Beiden Herren wurde das unter 
Glas und Rahmen gebrachte Ehrenzeugnis durch Herrn Stadtrat 
Anger im Rathause unter Glückwünschen ausgehändigt.
07. September 1909
Durch eigene Unvorsichtigkeit beim Bedienen einer elektrischen Wäschemangel in der Moltkestraße schwer verunglückt ist am Sonnabend die Ehefrau des Wirkers 
Sch. Als sie während des Ganges des Motors sich an der Mangel 
zu schaffen machte, ward ihr der Kopf gegen einen Stützbalken 
gequetscht und ein Teil der Kopfhaut mit dem Ohr losgerissen. 
Die schwere Verwundung machte die Überführung der Verun-
glückten nach dem Zwickauer Krankenhause nötig. Der Motor 
der Mangel entwickelt nur geringe Kraft und auch der Riemen 
liegt lose auf, sodaß die Mangel sofort zum Stehen kam, sonst 
hätte die Frau jedenfalls ihr Leben eingebüßt.
21. September 1909
Genau zur festgesetzten Zeit – 11 Uhr, 12 Min, - fuhr in vergangener Nacht der Hofzug des Kaisers durch unsere Station. Mit peinlicher Sorgfalt waren Strecken 
und Weichen vorher nochmals revidiert worden und sämtliche 
elektrischen Lampen brannten, als in langsamer Gangart – der 
Zug hatte von Altenburg bis hierher annähernd 1 ½ Stunde 
Fahrzeit – der von zwei Maschinen geführte Zug mit sieben 
großen achtachsigen Wagen unseren Bahnhof passierte. Die 
oben weiß, unten blau gestrichenen Wagen waren zum großen 
Teil noch hell erleuchtet, nur in den Schlafwagen des Kaisers 
und des Gefolges waren die Gardinen herabgelassen und ließen 
das elektrische Licht nur gedämpft herausschimmern. Da die 
Bahnsteige für das Publikum unzulänglich waren, so hatten sich 
die Schaulustigen längs der Strecke aufstellen müssen, um die 
Vorbeifahrt zu sehen. Der Sonderzug blieb die Nacht über in 
Frankenberg, von wo aus er am frühen Morgen nach Hainichen 
überführt wurde. Von hier aus begab sich der Kaiser mit unserem 
König und den Königlichen Prinzen in das Manövergelände. Am 
Nachmittag wird der Kaiserliche Hofzug die Monarchen und 
das Gefolge nach Meißen bringen, wo in der altherwürdigen 
Albrechtsburg ein Festmahl stattfindet.
Einem ausgefeimten Spitzbuben ist man in dieser Nacht hier auf 
die Spur gekommen. In der Weinhandlung des Herrn Wiedner 
auf dem Altmarkt hatte man schon seit Mitte Juli bemerkt, daß 
Geldbeträge aus der Kontrollkasse im Laden verschwanden, 
doch bot sich kein Anhalt zur Entdeckung des Täters. Die Fort-
setzung der Diebstähle veranlaßten aber den Geschäftsinhaber 
sich nachts auf die Lauer zu legen, und heute nacht endlich 
ging der Dieb in die Falle. Der Langfinger war recht schlau und 
raffiniert zu Werke gegangen: In der Conrad-Clauß-Straße 
erkletterte er einen Mast der elektrischen Leitung, erreichte 
über den Zaun hinweg den Friedemannschen Garten und den 
anstoßenden Hof und riskierte von dort aus von einer Höhe 
von 3 ½ Meter einen Sprung, der ihn an das Fenster des Aborts 
im Wiednerschen Grundstück brachte. Von dort aus stieg er 
durch´s Fenster in die Weinstube. Als er nun bei seinem heu-
tigen nächtlichen Besuch zur besseren Orientierung sich eines 
Wachsstreichhölzchens bediente, sah er sich zu seinem größten 
Schrecken dem Geschäftsinhaber gegenüber. Dieser wollte den 
ungebetenen Gast festhalten, dabei verlöschte das Licht und in 
der Dunkelheit konnte der Eindringling auf demselben Wege, auf 
dem er gekommen, flüchten. Der kurze Augenblick hatte Herrn 
W. aber genügt, in dem Spitzbuben seinen früheren Markthelfer, 
den 16jährigen Max Woldemar Regel, in Klingeberg b. Dr. gebo-
ren, zu erkennen. Nach seiner mißglückten Tat ist der Verbrecher 
mit dem Zuge 12:29 Uhr nach Wüstenbrand gefahren, wo er 
bei einem Schaukelbesitzer in Arbeit stand. Heute Morgen ½ 
3 Uhr konnte er dort von unserer Polizei unter Assistenz der 
dortigen Ortspolizei festgenommen und dem hiesigen Amts-
gerichtsgefängnis zugeführt worden. Er gestand ein, bei Herrn 
W. etwa 25 Diebstähle an Geld und Waren ausgeführt zu haben. 
Ein Helfershelfer des Spitzbuben, der diesem beim Verbrauch 
der kistenweise gestohlenen Zigarren half, konnte in der Person 
eines hiesigen Schmiedelehrlings verhaftet werden.
30. September 1909
Heute vor 25 Jahren übernahm Herr Oswald Anke die Bewirtschaftung des Gasthauses „Zur Zeche“. Während dieses Zeitraumes hat er es verstanden, die Entwicklung 
des Gasthofes mit allen Kräften zu fördern. So entstand unter seiner 
Bewirtschaftung der größere Saalanbau, die Gastzimmer wurden 
vergrößert und für den allgemeinen Turnverein schuf er einen 
Turnplatz. Hoffentlich wird ihm auch das zweite Vierteljahrhundert 
seiner Bewirtschaftung die gleichen Erfolge bringen!
Ein Menschenauflauf entstand heute früh in der 7. Stunde auf 
der Chemnitzerstraße. In einem Wohnhause war zwischen Va-
ter und Sohn ein Streit entstanden in dessen Verlauf der Vater 
seine Schwiegertochter zur Haustür hinaussteckte und die Tür 
verschloß. Zum Gaudium der Zuschauer konnte aber die Frau 
weder vor- noch rückwärts, denn der liebenswürdige Schwie-
gervater hatte ihr in der Eile die Kleidung mit eingeschlossen. 
Erst der hinzukommende Gatte befreite die Frau aus ihrer 






Es war der 1. September 1913. End-
lich war der große Tag gekommen. 
Der König von Sachsen, Johann 
Ludwig Karl Gustav Gregor Philipp 
– Friedrich August III., besucht 
Hohenstein-Ernstthal! Tagelang 
hatte man sich gründlich darauf 
vorbereitet. Seine Majestät kam mit dem Zug aus Dresden. Brigitte Patz, 
das Töchterchen des Bürgermeisters, durfte ihn auf dem Bahnsteig mit 
einem Blumenstrauß und einem Gedicht begrüßen. In seiner Begleitung 
befanden sich die Herren Minister des Innern Graf Vitztum v. Eckstädt,
Oberstallmeister v. Haugk, Generaladjutant Generalmajor v. Tettenborn, 
Kreishauptmann Lossow, Geh. Regierungsrat Heink und Flügeladjutant v. 
Könneritz. Mit dem Auto fuhren der König und Gefolge die Moltkestraße, 
die jetzige Immanuel-Kant-Straße, hoch. Links und rechts bildeten die 
Militär- und Schützenvereine sowie die Feuerwehr mit vielen begeister-
ten Bürgern eine dichte Menschenkette. Im Rathaus, das er durch den 
östlichen Seiteneingang betrat, wurde er von den Honoratioren der 
Stadt ehrfurchtsvoll begrüßt. Und dann hatte der allerdurchlauchtigste, 
großmächtigste, allergnädigste König und Herr noch die Ansprache des 
Bürgermeisters zu ertragen. Bei der Vorstellung einiger Herren geruhten 
Se. Majestät leutselig und liebenswürdig mit den Leuten zu plaudern. 
Dann verabschiedete er sich mit einem freundlichen „Guten Morgen, 
meine Herren!“ Die nachfolgende Fahrt ging über die Dresdner Straße, 
die ebenfalls voller winkender Menschen war, zum Berggasthaus. Hier 
wurde er von Kindern mit Liedern begrüßt. An der Treppe standen mit 
klopfenden Herzen die Ehrenjungfrauen. Im Saal hieß ihn der Vorsitzende 
des Erzgebirgsvereins, Herr Hermann Ebersbach, herzlich willkommen. 
Von der Galerie ließ er sich die herrliche Aussicht erklären. Unten sangen 
die Kinder. Bei denen bedankte er sich durch Händeklatschen und sagte 
anschließend: “Ihr habt recht hübsch gesungen!“ Nach einem Imbiss 
unterzeichnete der König ein Erinnerungsblatt für das Berggasthaus und 
begab sich dann über eine Brücke, die für das Bergfest gebaut worden 
war, zur Turnhalle. Hier war die Ausstellung unserer Industrie zu besich-
tigen. Kommerzienrat Reinhard, der Vorsitzende des Fabrikantenvereins, 
begrüßte den König. Alle großen Betriebe der Stadt boten ihre Produkte, 
vor allem Textilerzeugnisse, zur Besichtigung an. Vor den Vorführungen 
einer Leitergruppe der Turner hatte sich Se. Majestät noch in das goldene 
Buch des Vereins eingetragen. Durch die Säuberlich-Anlagen und über 
den Seidelberg herab begab er sich zur Karlstraße. Dort standen wieder 
Hunderte von Bewohnern, das Stadtverordnetenkollegium und vor allem 
die königlichen Autos. Nach der Verabschiedung durch Bürgermeister 




Das Huthaus in Hohenstein-Ernstthal ist jeden ersten Sonntag im Monat 
in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet.
Alle Interessierten lädt der Freundeskreis herzlich ein.
Am 29.09.2009 finden in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr Besucherführun-
gen im Besucherbergwerk Lampertusschacht statt. Bitte Voranmeldung 
unter Tel. 03723 42228





Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19.00 bis 22.00 Uhr 
 sowie
·• mittwochs und freitags  von 14.00 bis 22.00 Uhr
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07.00 bis 22.00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09.00 bis 11.00 Uhr
Name Anschrift  Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstr. 65,   711120
 Hohenstein-Er.   0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 Lichtenstein    0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a  42869
 Hohenstein-Ernstthal   0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221  42909
 Oberlungwitz   0162 2866851
Frau FÄ F. Walther Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 Lichtenstein  0172 1936151
07.-10.09. Frau Dipl.-Med. Krüger 
11.-13.09. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09.00-11.00 Uhr am 12./13.09.
14.-17.09. Frau FÄ Walther 
18.-20.09. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09.00-11.00 Uhr am 19./20.09.
21.-24.09. Frau Dipl.-Med. Oehme 
25.-27.09. Frau FÄ Walther
 Notsprechstunde von 09.00-11.00 Uhr am 26./27.09.
28.09.-01.10. Frau Dipl.-Med. Reichel 
02.-04.10. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09.00-11.00 Uhr am 03./04.10.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstbeginn  19.00 Uhr, (mittwochs und freitags 14.00 Uhr; 
 samstags, sonntags, feiertags 07.00 Uhr)











14.09. 0163 6387984 03723 7963
15.-16.09. 0176 61043557*
17.09. 0174 9033567 037204 5360
18.-19.09. 0176 61043557*
20.09. 0163 7858862
21.09. 0179 7001988 037204 5300
22.09. 0172 3559621
23.09. 0176 61043557*
24.09.  037204 2193
25.-27.09. 0176 61043557*
28.09. 0172 3725848 03723 3177
29.09. 0700 34367827
30.09. 0176 61043557*
* Einsatzvermittlung durch Trans+Medic, Anforderung ärztlicher Hausbesuche
Angaben unter Vorbehalt von Dienstplanwechseln.
Auf Wunsch der Mehrheit der Ärzte werden nur die Rufnummern, nicht 
aber die Namen der Diensttuenden, veröffentlicht.
Aktuelle Auskünfte über den täglichen Bereitschaftsdienst erhalten Sie stets 
beim Rettungsdienst Zwickau, Tel. 0375 19222.
Die Rufnummer 0700 34367827 gibt Auskunft über den jeweiligen Dienst 
habenden Arzt außerhalb von Hohenstein-Ernstthal kommend.
Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 
Achtung Blutspendeaktion
Noch bis zum 02. Oktober - Tolles Geschenk für DRK-Blutspender
In diesem Sommer überrascht der DRK-Blutspendedienst seine Blutspen-
der/innen mit einem ganz besonderen Präsent. 
Wer in dieser für die Blutversorgung besonders kritischen Zeit mit einer 
Blutspende hilft, erhält ein Strandtuch mit dem Aufdruck eines bekannten 
Würfelspieles sowie große Spielsteine und einen Würfel. Ob am Strand, im 
Garten oder auch zu Hause, das Tuch ist allseits einsetzbar und garantiert 
einen besonderen Spielspaß für die ganze Familie. Dieses Präsent gibt es 
ausschließlich beim DRK-Blutspendedienst. Es ist auch ein tolles Geschenk 
für die Kinder oder Enkel der Blutspender.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen und holen Sie sich Ihr 
Geschenk bei der nächsten Blutspendeaktion
am Freitag, 18.09.09, von 14:30 bis 19:00 Uhr im DRK-Ortsverein 
Hohenstein-Ernstthal, Herrmannstr. 38
Wer am o. g. Termin keine Gelegenheit zur Blutspende hat, kann in der Da-









Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die Rentenberatung und Rentenantragstellung der Deutschen Rentenversiche-
rung Knappschaft – Bahn – See findet nach einer telefonischen Terminabsprache 
mit Herrn Sigmund Plewnia unter 03723 626915 jeden Mittwoch in der Zeit 
zwischen 09.00 und 12.00 Uhr im Seniorenzentrum Südstraße 13, Hohenstein-
Ernstthal, statt. (Fragen Sie bitte an der Rezeption.)
Selbsthilfegruppe „Aufbruch“ für Betroffene
17.09.2009, Kinobesuch, 17.30 Uhr im Lutherstift, Friedrich-Engels-Str. 86
Selbsthilfegruppe für Angehörige
10.09.2009 freie Gesprächsrunde, 18.30 Uhr im Diakoniezentrum, Pleißaer 
Straße 13 a in Limbach-Oberfrohna. Die Teilnehmer/innen aus Hohenstein-
Ernstthal werden 17.45 Uhr am Lutherstift abgeholt.
Begegnungsstätte im Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
03.09.2009, 14.00 Uhr Gartenarbeiten
10.09.2009, 14.00 Uhr Sport und Spiel im Garten
17.09.2009, 14.00 Uhr Wir backen Apfelkuchen
24.09.2009, 14,00 Uhr Kreative Kartengestaltung
Samstagswanderung:
12.09.2009, ab 09.00 Uhr Wanderung vom Lutherstift (Hohenstein-Ernst-
thal) zum Besucherbergwerk Lampertus-Schacht (geplant)
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
Lutherstift, Friedrich-Engels-Str. 86, Tel. 627568
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes Zwickau bietet 
immer donnerstags von 13.30 bis 16.00 Uhr eine Sprechstunde im Rat-
haus Hohenstein-Ernstthal an. Menschen mit psychischen Problemen 
sowie deren Angehörige können sich hier Rat und Unterstützung holen. 
Ansprechpartner ist Herr Quellmalz im Zimmer 106.
Tel. Zwickau  0375 4402 22528





Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes
Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
05.-06.09. Dr. Kehrer Wiesenweg 3 037203 4205
  Gersdorf 
12.-13.09. DS Fischer-Schäfer Poststraße 3 b 03723 43241
  Oberlungwitz priv.: 037204 4658
19.-20.09. Dr. Richter Hauptstraße 94 037203 4591
  Gersdorf priv.: 037296 926790
26.-27.09. Dr. Backmann Hofer Straße 247 a 03723 42329
  Oberlungwitz 
Bereitschaftsdienste
Apotheken  (Dienstbereitschaft jeweils von 8.00 bis 8.00 Uhr des Folgetages) 
Name Anschrift Telefon
Aesculap-Apotheke 08132 Mülsen OT St. Jacob 037601 3990
 St. Jacober Hauptstraße 82
Apotheke „Am Hirsch“ 09353 Oberlungwitz 03723 48097
 Hofer Straße 15
Apotheke am Kaufland 09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 680332
 Heinrich-Heine-Straße 1 a
Apotheke am Sachsenring 09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 42182
 Friedrich-Engels-Straße 55
Apotheke Gersdorf 09355 Gersdorf 037203 4230
 Hauptstraße 195
Auersberg Apotheke Platanenstraße 4
 Lichtenstein 037204 929192 
City-Apotheke 09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
 Weinkellerstraße 28
Engel-Apotheke 09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 42157
 Herrmannstraße 69
Humanitas-Apotheke  09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 627763
 Immanuel-Kant-Straße 30
Löwen-Apotheke 09353 Oberlungwitz 03723 42173
 Hofer Straße 207
Löwen-Apotheke 09224 Grüna 0371 850026
 Chemnitzer Straße 72
Mohren-Apotheke 09337 Hohenstein-Ernstthal 03723 2637
 Altmarkt 17
Mohren-Apotheke 09350 Lichtenstein 037204 6820
 Färbergasse 1
Rosen-Apotheke 09350 Lichtenstein 037204 2046
 Glauchauer Straße 37 a
Schloß-Apotheke  09350 Lichtenstein 037204 87800
 Innere Zwickauer Straße 6







Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch 
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse 
zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister gratulieren im Monat September
(Genannt werden alle 80-, 8- und über 0-Jährigen)
Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 
Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes
Suchtkrankenhilfe für Betroffene und Angehörige
Treffen ist jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 19 Uhr, Neumarkt 20, in 
Hohenstein-Ernstthal. Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
01.09.1913 Frau Gertrud Fritzsche 96
01.09.1929 Frau Ingeborg Feudel 80
02.09.1915 Frau Marianne Martin 94
03.09.1918 Frau Hildegard Bochmann 91
04.09.1913 Frau Frieda Schrödter 96
04.09.1915 Frau Johanne Vogel 94
05.09.1924 Herr Rudolf Zenker 85
06.09.1912 Frau Irmgard Krause 97
06.09.1924 Herr Manfred Freitag 85
06.09.1929 Herr Rudolf Höll 80
08.09.1914 Frau Lisbeth Schubert 95
08.09.1915 Frau Elfriede Schumann 94
08.09.1929 Herr Heinz Fischer 80
08.09.1929 Frau Erika Steinert 80
09.09.1917 Frau Johanne Goldammer 92
10.09.1914 Frau Brunhilde Eichentopf 95
10.09.1914 Frau Herta Liss 95
11.09.1919 Frau Ilse Leichsenring 90
12.09.1929 Herr Alfred Weigel 80
13.09.1919 Frau Elfriede Bartsch 90
15.09.1915 Frau Maria Hieronymus 94
15.09.1917 Frau Maria Wilde 92
15.09.1924 Frau Lucie Müller 85
16.09.1919 Frau Martha Kärner 90
16.09.1924 Frau Elfriede Hübsch 85
18.09.1919 Herr Kurt Bohne 90
19.09.1929 Frau Ruth Mann 80
21.09.1918 Frau Johanna Genge 91
23.09.1924 Frau Irma Schubert 85
25.09.1924 Frau Erna Heymann 85
25.09.1924 Frau Margarete Kluge 85
25.09.1929 Herr Werner Köhler 80
26.09.1929 Frau Elfriede Seehafer 80
30.09.1909 Frau Liesbeth Semmler 100
30.09.1919 Frau Gertrud Kunze 90
Die Geburtstagsfeier für die Jubilare findet 
am 7. Oktober 2009, 14.30 Uhr, in der Be-
gegnungsstätte der Volkssolidarität, Conrad-
Clauß-Straße 14, statt.
Goldene Hochzeit feiern:
05.09.2009 Adelheid und Paul Giesa
12.09.2009 Christa und Günther Schramm
12.09.2009 Waltraud und Walter Heilmann
12.09.2009 Gerda und Siegfried Seidel
30.09.2009 Christel und Günter Spiegel
Diamantene Hochzeit feiern:
10.09.2009 Waltraut und Werner Semmler
Das Fest der Eisernen Hochzeit begehen:
09.09.2009 Annemarie und Ewald Rutter




Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.
bis 20.09.  „Fotografien 100 Jahre Hüttengrund“ – Fotoausstellung des Arbeitslosentreff „HALT“ e.V., Rathaus
bis 27.09.  Sonderausstellung „Keramik im Bunten Holz“, Museum Erzgebirgische Volkskunst „Buntes Holz“, Friedrich-Engels-Straße 1
  (geöffnet mittwochs 11-17 Uhr, Wochenende 13-17 Uhr)
bis 08.11.  Personalausstellung „Georg Schindler in memoriam“, Kleine Galerie (geöffnet dienstags bis donnerstags 15-18 Uhr)
05.09.  20. Sachsenring-Triathlon, Stausee Oberwald
6.9./4.10. 14-16 Uhr Öffnung Huthaus, Besichtigung der Kaue, Huthaus St. Lampertus
08.09. 18.00 Uhr Veranstaltung „Karl May“ – Ergebnis eines kanadischen Filmprojektes der Meti, Karl-May-Begegnungsstätte
11.09. 17-20 Uhr Kreativangebot: Serviettentechnik (4,- ), Jugendhaus „Off is“
13.09. 10.00 Uhr Vortrag zum Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Historische Orte des Genusses“, Altmarkt 
  (Schlechtwettervariante: Ratssaal)
13.09. 15.00 Uhr Stadtgartenkonzert – Das Sächsische Klarinettenensemble, Stadtgarten am Altmarkt, (Schlechtwettervariante: Ratssaal)
13.09.  Kirmes in Wüstenbrand
18.-20.09.  Internationales Automobilrennen, Sachsenring
19.09.-08.11. Sonderausstellung „Gewebte Bilder in Seide“, Textil- und Rennsportmuseum, Antonstraße 6
  (geöffnet dienstags bis sonntags 13-17 Uhr)
19.09. 17.00 Uhr Konzert „Mit Tomahawk und Silberbüchse“ – Karl May und die Musik, Ratssaal
  (Veranstaltung der Musikschule Hagen und der Karl-May-Grundschule)
21.09.  Kinoveranstaltung zum Weltkindertag, Kino Capitol
23.09. 16.00 Uhr Skatturnier, Arbeitslosentreff „HALT“ e.V., Oststraße 23 A
24.09. 17.00 Uhr Vernissage zur Ausstellung Detelf Guhl – Collagen, Acryl; Rathaus
  Die Ausstellung kann bis zum 22.11.2009 besichtigt werden.
25.09. 17-20 Uhr 3D-Kartengestaltung, (3,- ), Jugendhaus „Off is“
25.-27.09.  11. Hohensteiner Jahrmarkt mit enviaM-Städtewettbewerb am 26.09., 13-19 Uhr; Stadtzentrum, Altmarkt
26.09.  Schiffsmodellschaufahren – Maßstabsgetreue Nachbildungen von Schiffsmodellen stellen sich zur Schau, 
  Stausee Oberwald
26.-27.09.  14. Mini Bike Rennen, Sachsenring
26./27.9.  10-17.30 Uhr Röstereifest Kaffeerösterei Wüstenbrand, Straße der Einheit 31 – verkaufsoffenes Wochenende 
  mit buntem Markttreiben und Modenschau der Firma Graziella
27.09.  Bundestagswahl
29.09. 9-12 Uhr Besucherführung im Besucherbergwerk St. Lampertus (Bitte Voranmeldung unter 03723 42228)
30.9.-4.10. 11 Uhr Snooker: Sachsenring-Masters, Spielcenter El Dorado
03.10. ganztags 1 €-Baden und 4 €-Sauna, HOT Badeland
03.10.09-02.01.10 Sonderausstellung „Eine Sammlung wächst“ – Die Trumpoldsche Sammlung und Neuheiten erzgebirgischer Kunsthandwerker,
  Museum Erzgebirgische Volkskunst „Buntes Holz“
Veranstaltungen im Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße 2 (Tel.: 413758)
12.09. 21.00 Uhr HOT Beatz (Veranstalter: La Belle Gastro GmbH)
16.09. 16.00 Uhr Kinderuniversale – Vortrag: „Wie trainiere ich mein Gedächtnis?“
18.09. 20.00 Uhr Livemusik u.a. mit „The Lipstick“ und „Stick in the Head“ (Veranstalter: Jugendhaus Off is)
19.09. 21.00 Uhr InJoy – Ü30 Party (Veranstalter: InJoy Fitness Club)
02./03.10. 20.00 Uhr Musikwerkstatt (Veranstalter: Voice of Art e.V.)
Veranstaltungen im HOT Sportzentrum Hohenstein-Ernstthal, Logenstraße 2 a (Tel.: 413758)
Handball SV Sachsenring 
13.09. 09.00 Uhr Vorbereitungsspiel männl. Jugend Bezirksliga
 10.45 Uhr Vorbereitungsspiel männl. Jugend Kreisliga
26.09. 09.30 Uhr Punktspiel Kreisliga männl. Jugend B gegen BSV Limbach-Oberfrohna
 11.00 Uhr Punktspiel Bezirksliga männl. Jugend C gegen HC Fraureuth
27.09. 09.00 Uhr Punktspiel Kreisklasse 2. Männer gegen BSV Limbach-Oberfrohna III
 11.00 Uhr Punktspiel 2. Bezirksklasse 1. Männer gegen HC Annaberg-Buchholz II
 13.00 Uhr Punktspiel Kreisliga männl. Jugend B gegen Burgstädter HC
Veranstaltungen in Gersdorf
11.09. 19.00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Heinz Tetzner – Tiere“, Vereinshaus Hessenmühle
17.09. 08.30 Uhr Wanderung der Natur- und Heimatfreunde Gersdorf: Remse-Reinholdshain-Glauchau (ca. 10 km), 
  Treffpunkt Glauchau Bahnhof/Bus nach Remse
Veranstaltungen in Waldenburg (Infos: www.waldenburg.de, Tel. 037608 21000)
06.09. 17.00 Uhr Vorführung Theaterstück „Der Meisterdieb“, Freilichtbühne
6./20.9./03.10. 14.30 Uhr Parkführung, Grünfelder Park
12./13.09. ab 10 Uhr Parkkunst (Garten- und Kunstmarkt), Muldenfähre, Gastronomie, Handwerkervorführungen, Kinderkunstprojekt, 
  Kinderunterhaltung, Märchenaufführung, Töpfereien 10-17 Uhr geöffnet; am Samstag um 19 Uhr Kunstprojekt 
  100 Fahnen plus X, Musik mit der Gruppe „Passage“, Lichterperformance, am Sonntag um 9 Uhr Parklauf,
  Grünfelder Park
13.09. 10-17 Uhr Schlossführungen zum Tag des offenen Denkmals, Schloss
20.09. 17.00 Uhr Konzert Artis-Causa, Schloss
03.10. 10-16 Uhr 2. Kanu-Triathlon, Gondelteich Grünfelder Park
Aktuelle Veranstaltungstermine sind im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de/buerger/schuetzenhaus.htm sowie in den Schaukästen Schüt-






Direkt am Altmarkt von Hohenstein-Ernstthal steht ein denkmalge-
schütztes Fachwerkhaus. Die oberen Räume des als Gaststätte be-
triebenen historischen Postgutes beherbergen seit 1994 eine der um-
fangreichsten und vollständigsten Privatsammlungen erzgebirgischer 
Volkskunst. Seit der Eröffnung im Dezember 1994 bestaunten mehr 
als 25.000 Besucher die weit über unsere Landesgrenzen bekannten 
Erzeugnisse der Spielzeugmacher und Kunsthandwerker des Erzgebir-
ges in ihrer Entwicklungslinie seit 1945.
Die Ausstellung in sieben thematisch gestalteten Räumen umfasst 
inzwischen über 14.000 Einzelstücke, zusammengetragen von Karl 
und Gisela Trumpold.
Die Besucher bekommen einen Einblick in die Vielfalt des kreativen 
Handwerks der Erzgebirgsregion und der Produktpalette namhafter 
herstellergedrechselter und geschnitzter Oster- und Weihnachtsfiguren, 
Pyramiden, Spinnen und Bergaufzüge in Miniformat zwischen Seiffen 
und Schneeberg.
In der kommenden Sonderaustellung
„Eine Sammlung wächst“
Die Trumpoldsche Sammlung und Neuheiten 
erzgebirgischer Kunsthandwerker
werden ausgewählte Erzeugnisse aus den Werkstätten von Siegfried 
Werner, Seiffen und M.& R. Otto und Bernd Sparmann, Schneeberg 
gezeigt. Mit diesen Kunsthandwerkern verbindet Karl Trumpold eine 
langjährige Freundschaft.
Die Ausstellung wird am Freitag, den 02. Oktober 2009, 17.00 Uhr 
eröffnet. Alle Interessierten und Freunde erzgebirgischer Volkskunst 
sind dazu herzlich eingeladen.
Diese Ausstellung ist dem Ehrenbürger der Stadt Hohenstein-Ernstthal, 
dem Maler und Grafiker, Georg Schindler gewidmet.
Die Exposition vermittelt einen Einblick in das mehr als sieben 
Jahrzehnte währende Schaffen des Künstlers. In mehr als 70 Jahren 
Zeichnen und Malen sind tausende Werke entstanden. Doch nicht 
nur Aquarelle und Ölmalerei hat er zu Papier gebracht. Grafiken auf 
Briefmarken oder auf früheren ausländischen Banknoten stammen 
aus seiner Hand. Selbst im 2. Weltkrieg blieb er seinem Beruf treu, es 
entstanden Porträts von Generälen, Adligen und Kameraden.
Georg Schindler hat in seiner Heimatstadt auf vielfältige Weise seine 
Handschrift hinterlassen.
So hat er für die Gestaltung der Kacheln in der Schwimmhalle des 
HOT Badelandes die Entwürfe geliefert. Georg Schindler hat zahl-
reiche Firmenlogos entworfen, so auch den bekannten Schriftzug 
„Trabant“, der am Pkw mit gleichem Namen angebracht war. Er war 
Gründungsmitglied der Kleinen Galerie, hat viele Jahre ehrenamtlich 
mitgewirkt, als Laudator gearbeitet, selbst Ausstellungen gestaltet 
und hat sich seine Vielseitigkeit bis zuletzt bewahrt.
Georg Schindler





Am 1. August war es 
wieder so weit, das 
Schlauchbootren-
nen in Penig ging in 




mit 3 Mannschaften 
ins Rennen.
Ziel war es wie jedes 
Jahr, das Boot über 
die 25 Meter lange 
Bahn und durch ei-
nen Strudel zu len-
ken. Am Ende der Strecke warteten schon die Helfer darauf, dass ein 
Teammitglied eine Tonne mit Wasser füllte, um danach schnell wieder 
ins Boot zu springen und zurück in die Bahn zu paddeln. Bei den Män-
nern bestand zusätzlich die Schwierigkeit, dass einer des vierköpfigen 
Teams nicht mit im Schlauchboot saß, sondern in einem aufblasbaren 
Schwimmring, der am Boot befestigt war, und hinterher gezogen 
werden musste. 
Mit einer Zeit von 02:03:29 war schnell klar, dass es der Jugendmann-
schaft gelungen war, zum dritten Mal in Folge den Sieg nach Hause zu 
holen. Damit bleibt nun auch der Wanderpokal im Besitz der Jungs.
Zum ersten Mal schickte die Feuerwehr Hohenstein auch eine Frau-
enmannschaft ins Rennen, welche mit einer guten Zeit von 02:43:00 
sofort den 3. Platz belegte.
Und auch die Männer ergatterten mit einer Zeit von 02:21:06 einen 
guten 8. Platz von 22 Mannschaften. 
Die Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal
beim 1. Schlauchbootrennen in Penig mit am Start
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„Tag der offenen Tür“ – mit Kinderflohmarkt
Am Samstag, den 19. September 2009 von 9.00-12.00 Uhr findet in der AWO 
Schwangeren- und Familienberatung wieder ein „Tag der offenen Tür“ mit 
Kinderflohmarkt statt. Angeboten werden preiswerte Babyerstausstattung und 
Kinderbekleidung, Spielzeug und vieles mehr. Außerdem gibt es kostenlose 
Beratung für Schwangere, Kinderbetreuung, Basteln sowie eine Tombola.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
AWO Schwangeren- und Familienberatung, Immanuel-Kant-Straße 30, 
Tel.: 03723 711086
Die AWO Beratungsstelle 
für Schwangerschaft und Familie informiert:
Der Übergang von der Kindergrippe 
in den Kindergarten sollte für unsere 
Kleinen etwas Besonderes sein.
So organisierten die Eltern und 
Erzieherinnen der Sonnenkäfer ein 
„Zuckertütenfest im kleinen Stil“, 
zu dem alle Eltern und Großeltern 
herzlich eingeladen waren.
Bei tollem Sommerwetter wurde 
am 22.07.2009 der Vorgarten des 
Wichtelgartens festlich geschmückt. 
Eltern und Großeltern hatten leckeren Kuchen 
und Kaffee mitgebracht. Der Wichtelgarten e. V. 
sponserte den Grillabend mit Rostern, Brötchen 
und Knüppelkuchen.
Beim gemeinsamen Spiel und Spaß verging der 
Nachmittag wie im Flug – und natürlich konnten 
sich unsere Kleinen – ebenso wie die Großen 
– ihre Zuckertüte vom Baum pflücken.
Wir danken dem Wichtelgarten e. V. und besonders den Erzieherinnen 
Petra und Claudia für diesen tollen Nachmittag!
Die Eltern
Zuckertütenfest der Wichtelgarten-Sonnenkäfer
- Montag, 14. September: zum „Tag der offenen Tür“ für alle ehemaligen 
Kinder und Neugierigen, ab 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr in den Kindergarten 
und Hort
- Dienstag, 15. September: von 15.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr alle ehema-
ligen Kolleginnen und Kollegen zum gemütlichen Plausch ins Kindercafe 
„Torti“
- Mittwoch, 16. September: ab 14.30 Uhr zum KINDERFEST mit „Klaus 
& Glücki“ und vielen Überraschungen (für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt)
- Donnerstag, 17. September: Festveranstaltung nur für geladene Gäste!
 1979 „Kinderkombination“ Südstraße 17 Krippe / Kindergarten
 2009 Kindertagesstätte „Schlumpfhausen“ Hort / Kindergarten
Wir freuen uns über ganz viel Besuch!
Team von Hort & Kindergarten „Schlumpfhausen“ Volkssolidarität e.V.
Einladung
Die „Schlümpfe“ aus Ernstthal (Südstraße 1) werden 0 
und wir wollen mit vielen Gästen und Freunden feiern, 
darum laden wir ein:
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Die Sommerferien sind für unsere 
Kinder schon längst vorbei, doch 
längst noch nicht vergessen! Wir 
hatten gemeinsam mit ihnen wie-
der ein schönes Ferienprogramm 
zusammengestellt. Zum Ferienauf-
takt besuchten wir den Chemnitzer 
Tierpark, den Ferienausklang ge-
stalteten wir mit einem Besuch der 
Bowlingbahn. Dazwischen hatten 
sich die Kinder einige Aktivitäten 
gewünscht, von denen wir viele 
verwirklichen konnten. So waren 
wir jede Woche baden, zunächst 
im HOT-Badeland, dann wegen 
der Schließzeiten in der „Pfütze“ 
Oberlungwitz, wir gingen wandern, 
haben unsere Heimatgeschichte 
kennen gelernt, insbesondere den 
Ortsteil Wüstenbrand, mit der „Villa 
Regenbogen“ wanderten wir auf den Heidelberg, bastelten im „Jugendhaus“, organisierten ein Wassersport-
fest mit dem Sportbund in unserem Hort, waren mal wieder im Tierheim und erfuhren auch viel Neues von der 
Polizei, dem DRK und der Feuerwehr. Besonders gut gefallen hat den Kindern, dass sie einmal in der großen 
Küche im Hotel „Drei Schwanen“ selbst Pizza backen konnten und diese natürlich auch essen durften. Wir waren 
dort schon in der Weihnachtszeit zu Gast und besuchen nun regelmäßig das Hotel zu Ferienveranstaltungen. 
Vielen Dank an die Besitzer Herrn und Frau Rusitschka, die das möglich machen. Und so hätten die Ferien noch 
eine Weile gehen können, wenn nicht die Pflicht wieder rufen würde. Und so trafen sich dann alle Schüler am 
1.Schultag.Wir im Hort durften auch 30 neue Hortkinder der Klassen 1 begrüßen, die nun auch schon ein paar 
Tage die Schule und den Hort besuchen, und sich gut eingelebt haben. Erstaunlicherweise haben sie das Kon-
zept des „Offenen Hortes“ schnell erfasst, nehmen es gern an und setzen es auch schon um. Doch es will alles 
unter einen Hut gebracht werden, denn Unterricht, Mittagsschlaf und Hausaufgaben nehmen schon viel Zeit 
in Anspruch. Doch die älteren Hortkinder helfen den „Kleinen“ gern, zudem sind Eltern und Erzieher ja auch 
noch da. Damit wir uns alle noch ein bisschen besser kennen lernen, wollen wir am 11.09. ein Grillfest im Hort 
starten, zu dem natürlich alle Hortkinder, deren Eltern und Familien eingeladen sind. Des Weiteren wollen wir 
auch alle Sponsoren einladen, die uns bisher so hilfreich zur Seite gestanden haben, denn ohne deren Hilfe geht 
vieles nicht. Auch die ehemaligen Hortkinder der Klasse 4 sind herzlich willkommen. Also schon mal den 11.09. 
vormerken. Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit.
Das Hort Team der Karl-May-Grundschule
Neues vom Hort der Karl-May-Grundschule
Anlässlich des Schuljahresbeginns wurde allen Erstklässlern des Landkreises Regenponchos vom Landratsamt 
zur Verfügung gestellt. Beigeordneter Lars Kluge (rechts im Bild) verteilte im Auftrag der Stadtverwaltung die 




Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Trinitatis Ernstthal
Gottesdienste:
06.09. 10.30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
08.09. 09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Südstraße 13 mit
  Abendmahl
13.09. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst
20.09. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
  anschließend Kirchenkaffee
22.09. 09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Südstraße 13
27.09. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Aus der Kirchgemeinde
Am 19. September gibt’s in der Wüstenbrander Kirche wieder einen Jugend-
gottesdienst. Das Thema klingt zwar gerade in diesem Jahr schon etwas 
überstrapaziert:
Du hast die Wahl!
Aber glücklicherweise wird es mal von einer „unparteiischen“ Seite aus be-
trachtet. Denn hier geht‘s nicht nur um die Wahl zwischen größerem und 
kleinerem Übel...
Als Musiker werden die Band „Called People“, zuletzt gehört auf dem 
Heidelberggottesdienst, und der Ernstthaler Jugendchor ab 19.30 Uhr für 
Stimmung sorgen.
Herzliche Einladung zum diesjährigen Erntedankfest. 
Es wird am 27. September um 9.30 Uhr wieder ein Familiengottesdienst 
stattfinden, den auch die Kinder mitgestalten. Das Thema ist noch offen. Wer 
Ideen oder Gestaltungsvorschläge hat, darf sich gerne an Susanne Kaiser, Tel. 
66 85 87, wenden. Am Nachmittag findet um 15.00 Uhr in der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft ein Kaffeetrinken und um 17.00 Uhr eine Veranstaltung 
im Rahmen der Reihe „Lichtblicke“ zum Thema „Israel“ statt.
Wir sammeln auch wieder Ernte-
dankgaben. Wer etwas geben möch-
te, kann das am 25.09. von 10.00 
– 12.00 Uhr und am 26.09. von 9.00 
Uhr – 12.00 Uhr tun. Wir freuen uns 
besonders über Obst, Gemüse und 
Blumen aus dem eigenen Garten.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste 
06.09. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
07.09. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
13.09. 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, anschließend
  Kirchenkaffee
14.09. 09.30 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
16.09. 15.30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
20.09. 09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst mit anschließen-
  dem Abendmahl
21.09. 09.30 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 16.00 Uhr Andacht im Turmalinstift
27.09. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
28.09. 09.30 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
04.10. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 
  mit St. Christophori’s Folxmuzik
05.10. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
Aus der Kirchgemeinde
Wer Gottesdienste gerne auch mal an eher ungewöhnlichen Orten besucht, 
dem bot sich hierzu etwa am Sonntag, 16. August, eine Gelegenheit: Zusam-
men mit der Schaustellerseelsorge, hatten die Kirchgemeinden der Stadt zum 
Bergfestgottesdienst auf dem Pfaffenberg eingeladen. Als „Kirchenraum“ 
fungierte der Autoscooter. Für die musikalische Gestaltung sorgte der Po-
saunenchor.
Die Sanierung unserer Kirche schreitet weiterhin voran. Die Dachdecker- und 
Klempnerarbeiten sind abgeschlossen, das Gerüst abgebaut. Die Fenster sind 
fertiggestellt und wieder eingebaut, mit Ausnahme der Fenster der Seitentürme; 
für diese bitten wir noch um Spenden. Inzwischen hat die Stadt damit begon-
nen, die Freitreppe, die ursprünglich unterhalb des Schubert-Denkmals vom 
Altmarkt herauf zum Diakonat und zur Kirche führte, wieder herzustellen.
Für Samstag, 12. September, laden wir alle Interessierten wieder zu einem 
historischen Rundgang auf unserem Friedhof an der Hinrich-Wichern-Straße 
ein. Beginn ist um 10 Uhr am Friedhofstor.
Während des diesjährigen Jahrmarkts sind unsere Kirche und der Kirchturm 
wieder zur Besichtigung geöffnet. Und zwar am Samstag, 26. September, und 
am Sonntag, 27. September, jeweils von 14 bis 18 Uhr. An beiden Tagen wird 
um 15 Uhr eine Kirchenführung stattfinden. Außerdem gibt es einen Floh- und 
Trödelmarkt. Und auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Am Sonntag, 4. Oktober, laden wir zum Erntedank-Familiengottesdienst ein. 
Hierzu erbitten wir wieder Erntegaben, Sach- und Geldspenden. Im einzelnen 
bitten wir für die Mission-Osthilfe um haltbare und gut verpackte Lebens-
mittel, Fertigsuppen, Fertiggerichte, Teigwaren, Reis, Kaffee (auch löslicher), 
Tee, Schokolade, Schokocreme, Kakao, Kakaogetränk, Marmelade, Honig, Öl, 
Wurst- und Fleischkonserven, Kekse und anderes haltbares Gebäck, Süßigkeiten, 
Vitamintabletten sowie Körperpflegeartikel (Seife, Duschbad, Haarwäsche) und 
Waschmittel; um frische Lebensmittel wie etwa Obst und Gemüse, die dann an 
die Löffelstube in Ernstthal und an das Ökumenischen Kindergarten „Sonnen-
blume“ gehen; und um Blumen für den Altarschmuck. Geldspenden gehen zu 
gleichen Teilen an die Mission-Osthilfe und an HilfeDIREKT. Die Erntegaben und 
Spenden können in der Woche vom 28. September bis 2. Oktober während der 
Kanzleiöffnungszeiten oder am Samstag, 3. Oktober, zwischen 8.30 Uhr und 
10 Uhr in der Kirche abgegeben werden. Der Gottesdienst beginnt um 9.30 
Uhr und wird musikalisch durch St. Christophori’s Folxmuzik gestaltet.
Ebenfalls am Sonntag, 4. Oktober, konzertieren dann um 17 Uhr „Die Pfaf-
fenberger“ in unserer Kirche.
Eine historische Aufnahme unserer 
Kirche. Im Vordergrund die alte 
Freitreppe, die jetzt durch die Stadt 
wieder hergestellt wird.
Voller Autoscooter beim Bergfestgottesdienst.
Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2009
1
Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 09/2009

